
Ausgabe Saale-Orla-Kreis mit Teil Saalfeld • 11. Jahrgang • Nummer 3 • Auflage 45.598 Exemplare • 06.03.2026

PO
ST

A
K

TU
EL

L 
· 

A
lle

 H
au

sh
al

te

Prima SB-Möbelmarkt GmbH
Bayerische Straße 12
07356 Bad Lobenstein

Einem Teil unserer Ausgabe liegen Beilagen der Firma

bei. Wir bitten um freundlichste Beachtung.

Anzeigenseite

Raniser Straße 15e
07333 Unterwellenborn OT Könitz
Tel.: 036732 233670
E-Mail: info@metallbearbeitung-remmler.de

www.metallbearbeitung-remmler.de

Metallbearbeitung Remmler
Inh. Anja Remmler

Wir lasern 3D !

WärmezumWohlfühlen

��������
����
�������
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07356 Bad Lobenstein

Tel. 036651.33148

das KAMINHAUSKAMIN
Bramburger GmbH & Co. KG

Ofen- & Schornsteinbau alles aus einer Hand

Specksteinöfen · Kamine · Kaminöfen 
· Kachelöfen · Pelletöfen · Fliesen

Türen und Treppen wieder neu!

PORTAS-Fachbetrieb Siegbert Sassner
Am Teichrasen 10  •  07381 Pößneck

Unsere Ausstellung  ! 0 36 47 / 41 59 45   " sassner.portas.de

✓ Neue Stufen in Laminat oder Vinyl✓ Ohne Baustelle in nur einem Tag
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Die clevere Renovierungslösung

Nico Sassner
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10. - 12.04.26 Chemnitz
17. - 19.04.26 Erfurt

Knau. (ab) Mallorca-Feeling 
mitten im ländlichen Knau 
im Saale-Orla-Kreis? Klingt 
verrückt? Ist es auch. Am 
21. März 2026 verwandelt sich 
das Rittergut in Knau in die 
ausgelassenste Partyzone im 
Saale-Orla-Kreis. Zimmerer-
meister Marcel Fügmann lädt 
anlässlich seines 25-jährigen 
Firmenjubiläums zur großen 
Malle-Party ein. Mit hoffent-
lich Sonne im Gesicht, einem 
kühlen Drink in der Hand – 
und die größten Partyschlager 
live auf der Bühne. Der per-
fekte Zeitpunkt, um den be-
vorstehenden Sommer zu fei-
ern, zu tanzen und die Nacht 
zum Tag zu machen. Egal, ob 
Ihr aus dem Saale-Orla-Kreis, 
aus dem Saale-Holzland-Kreis, 
aus dem Vogtland, aus Ober-
franken, aus Greiz, Gera, Jena, 
Weimar oder einem ande-
ren Ort kommt, dieses Event 
bringt euch Ballermann-Vibes 
direkt nach Knau.

Das Line-up
Ballermann-Stars zum Anfas-
sen – live, laut und in bester 
Feierlaune. Diese Künstler 
stehen für gute Laune, Mit-
sing-Garantie und einen un-
vergesslichen Abend:

- Markus Becker
- Schäfer Heinrich
- Monchi
- Desiree Hansen
- Melanie Müller
- Stefan Micha
- Markus Luca
- Die Malletwins
- Schmittiii
u.v.m.

Tickets? Klar! 
Und das lohnt sich!

Einzelticket im VVK: 24,50 €, 
Abendkasse: 29,00 €.

VVK-Stellen:
- Rüdi‘s Campingburg Knau
- Stadtinformation „Alte 

Münze“ Schleiz
- Stadtinformation Pößneck 

am Klosterplatz 6
- Stadtinformation Luther-

haus Neustadt
- Thurau Events Neustadt/

Triptis
Weitere Infos: 0173/5618797

Der 51-jährige Zimmerermeis-

ter Marcel Fügmann könnte 
sein 25-jähriges Firmenjubilä-
um auch weniger bombastisch 
feiern. Sichtlich aufgeregt und 
in Vorfreude hat der Mallor-
ca-Fan neun Entertainer aus 
dem Umfeld der kultigen Dis-
kothek „Oberbayern“ in Palma 
de Mallorca in das beschauli-
che Knau eingeladen, um die 
größte Malle-Party im Frei-
staat zu feiern.
Seit über 15 Jahren haben er 

mit seiner Ehefrau Sandra und 
den Kindern Rebecca und Ju-
lian Mallorca als ihr Urlaubs-
Traum-Ziel erkoren.
So erkannte eines Tages Ehe-
frau Sandra den Landwirt und 
Musiker „Schäfer Heinrich“ 
am Flughafen in Leipzig. Ins 
Gespräch gekommen, lud 
Schäfer Heinrich das Ehepaar 
direkt zu einem später statt-
findenden Auftritt zum Stadt-

fest in Altenburg 
ein. Kurzent-
s c h l o s s e n 
z u g e s a gt , 

h a t 
s i c h 
m i t t -
lerwei-
le zwi-
s c h e n 
d e m 
Ehepaar Fügmann und Hein-
rich Gersmeier eine Freund-
schaft entwickelt, die schon 
einer Familienzugehörigkeit 
gleicht. So hat Fügmann u.a. 
Holz für den Schafstall gelie-
fert. Zu Marcel Fügmanns 50. 
Geburtstag gratulierte Schäfer 
Heinrich in Knau persönlich. 
Nach und nach lernten Füg-
manns weitere Malle-Künstler 

kennen und schätzen, so dass 
man mittlerweile bei Mallor-
ca-Urlauben zusammen im 
Hotel frühstückt und gemein-
same Abende in heimischen 
Restaurants verbringt.
Der Zimmerermeister erzählt, 
dass im Sommer 2025 eine 
Autogrammstunde im Hotel 
mit Fans aus dem Ruder lief 
und er ein gutes Wort beim 
Hotelbesitzer einlegte. Aus 

Dankbarkeit 
sagten die 
Entertainer 
einer Mal-
le-Party in 
Thüringen 

zu und ma-
chen Party für 

alle.
Das eigentliche 

25-jährige Firmenjubilä-
um der Zimmerei Fügmann 
sollte schon am 1. April 2025 
stattfinden. Doch der ver-
heerende Brand in seinem 
Haus in der Innenstadt in 
Pößneck, in dem seine da-
mals noch hochschwan-
gere Tochter Rebecca leb-
te und glücklicherweise 
nicht zu Schaden kam, hat 
ihm damals die Partylaune 
so richtig vermiest. Erstaun-
lich schnell erneuerte er alle 
Wohneinheiten wieder voll-

ständig. So konnte auch die 
Eisdiele nach der Winterpause 
wieder pünktlich öffnen.
Nun wird die Party nachgeholt 
und schon das zweite Firmen-
jubiläum gefeiert. Sein Säge-
werk in Weira wird am 1. Mai 
2026 ein Vierteljahrhundert. 
Auf dem 1,3 Hektar großen 
Gelände wird zeitnah die neu-
erbaute Halle mit neuer Ma-
schine fertiggestellt.

 Fortsetzung Seite 10.

Die wahrscheinlich größte 
Mallorca-Party im Freistaat
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einer Mal-
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zu und ma-
chen Party für
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Das eigentliche 

25-jährige Firmenjubilä-
um der Zimmerei Fügmann 
sollte schon am 1. April 2025 
stattfinden. Doch der ver-
heerende Brand in seinem
Haus in der Innenstadt in 
Pößneck, in dem seine da-
mals noch hochschwan-
gere Tochter Rebecca leb-
te und glücklicherweise 
nicht zu Schaden kam, hat 
ihm damals die Partylaune 
so richtig vermiest. Erstaun-
lich schnell erneuerte er alle
Wohneinheiten wieder voll-Schäfer Heinrich. Foto: Spotify

Markus Becker.
 Foto: Spotify
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für Garagentore, Haustüren, 

Vordächer, Terrassenüberdachungen, 

Fenster, Rollläden uvm.
für Garagentore, Haustüren, 

üb rdachunge
Ihr Spezialist

Erfahrenen 
Montagehelfer 

dringend gesucht! JahreJahre

Schöne Reisen und Tagesfahrten 2026
Omnibusverkehr Jürgen Pößnecker

Osterreise in den Frühling nach Bella Italia – das Dolce Vita erleben
03.-07.04. 5 Tage malerischer Gardasee/Garda, Mögl. nach Trient uvm. 
 Hotel nur wenige Gehmin. von der Uferpromenade entfernt . .HP € 689,00
12.04. Osterbrunnenfahrt durch die Fränkische Schweiz  . . . . . . . .FP € 35,00
19.04. Fahrt zum Töpfermarkt nach Erfurt, Mögl. zur EGA. . . . . . .FP € 44,00
10.05. Muttertagsfahrt mit Musikprogr., Mittagessen/Kaffeeged.  .FP € 85,00
10.-12.05. 3 Tage Muttertagsreise in den schönen Harz  
 inkl. Muttertagskonzert, Busaus! ug, uvm.. . . . . . . . . . . . . .HP € 349,00 
Ein schönes Fleckchen Erde
17.-21.05. 5 Tage Abtenau i. Salzburgerland mit Möglichkeit
 zum Großglockner uvm.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HP € 620,00
24.05. Ellwangen zur Landesgartenschau inkl. Eintritt  . . . . . . . . .FP € 68,00
07.06. Wittenberg u. Wörlitzer Park (im englischen Stil). . . . . . . . .FP € 47,00
13.-16.06. 4 Tage Erlebnisreise durch Natur- u. hist. Entdeckungen
 Eifel – Monschau – Hohes Venn – Maastricht uvm.  . . . . . . . .HP € 595,00
24.-28.06. Vorarlberger Bergwelt – Montafon, mit Busaus! üge uvm.  .HP € 615,00
04.07. Fahrt nach Lohr a. Main inkl. Schifffahrt  . . . . . . . . . . . . . . .FP € 63,00
19.-23.07. 5 Tage Schweiz – die Vielfalt des Vierwaldstättersee uvm.  . .HP € 839,00 
27.-30.07. 4 Tage Bergwelt Abtenau im Lammertal uvm. . . . . . . . . . . .HP € 490,00
02.-05.08. 4 Tage Lüneburger Heide zur Blütezeit uvm.  . . . . . . . . . . . .HP € 529,00 
03.-07.09. 5 Tage Schwarzwald mit Nord- u. Südschwarzwald uvm.  . .HP € 589,00
10.-16.09. 7 Tage Dalmatien/Kroatien a.d. Adria – Erlebnis pur, 
 mit Zwischenübernachtung, uvm.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HP € 1128,00
01.-05.10. 5 Tage Lago Maggiore mit Barromäische Inseln, Bootsfahrt, 
 Mögl. Ortasee, Hotel direkt am See, uvm.. . . . . . . . . . . . . . . .HP € 689,00

Anmeldung: 
Heiner-Reisen, Sparnberger Str. 2, 95180 Berg/Rudolphstein, Tel. 09293/210 

Omnibusverkehr Jürgen Pößnecker, 07926 Gefell, Isolde Pößnecker, Tel. 036649/82521
www.heiner-reisen.de · info@heiner-reisen

Plauen. (LRA) Die Abstim-
mungsphase für die diesjähri-
gen Sportler des Jahres geht in 
eine neue Runde. Bis zum 22. 
März 2026 können Interessier-
te ab sofort unter www.sport-
gala-vogtland.de ihre Sport-
lerinnen, Sportler und Teams 
des Jahres 2025 wählen.
Abgestimmt wird in drei Ka-
tegorien. In der Kategorie 
„Männer und Frauen“ kann 

für neun, in der Kategorie 
„Teams“ für zehn Nominierte 
abgestimmt werden.
Die Wahl der Nominierten 
wurde in gemeinsamer Ab-
stimmung zwischen dem 
Landratsamt Vogtlandkreis, 
dem Kreissportbund Vogt-
land e.V. sowie den Medien 
des Vogtlandes getroffen. Das 
Endergebnis setzt sich zu 60 
Prozent aus der Onlineabstim-
mung und 40 Prozent aus dem 
Urteil der Fachjury zusammen. 
Die Sieger werden bei der 
großen Sternquell Sportgala 
Vogtland, welche am 11. April 
in der Musikhalle Markneukir-
chen abgehalten wird, geehrt. 
Landrat Thomas Hennig wird 
als Schirmherr der Veranstal-
tung allen Preisträgerinnen 
und Preisträgern persönlich 
gratulieren. Die Vorbereitun-
gen für das beliebte Event lau-
fen bereits.

Am Galaabend werden neben 
den Sportlerinnen, Sport-
lern und Mannschaften auch 
Ehrenamtliche sowie Nach-
wuchstalente geehrt. Im 
Nachwuchsbereich werden 
zum Gala-Abend insgesamt 
21 Nominierte ausgezeichnet. 

Mit der Kategorie „Vereinshel-
den“ werden insgesamt 20 
Personen auf ganz großer 
Bühne eine öffentliche Wür-
digung für ihr ehrenamtliches 
Engagement im Sport erhal-
ten.

Stimmen Sie ab! Wer werden die Sportler des Jahres im Vogt-
land. Foto: freepik

Sportler des Jahres 2025 gesucht
Schleiz. (Geschichts- und Hei-
matverein e.V.) Am 7. März 
um 15 Uhr beginnt wieder die 
Museumssaison 2026 des Ge-

schichts- und Heimatvereins 
zu Schleiz e.V. im Ruhtenum, 
Kirchplatz 4 in Schleiz. 
Neben dem Wirken von Dr. 

Konrad Du-
den in Schleiz 
erwartet Sie 
eine neue 
S o n d e ra u s -
stellung zur 
B e r u f s a u s -
bildung in 
der DDR am 
Beispiel von 
Schleiz. 
Das Museum 
ist Mittwoch 
und Samstag 
von 15 bis 17 
Uhr geöffnet.

Eröffnung Sonderausstellung 
Rutheneum in Schleiz

Lehrlingsausbildung in der Blewa. Foto: Verein
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Tag der Rückengesundheit

Ergotherapie-
praxis

Frankendorfer Str. 21 
07922 Tanna
Tel. 036646-28629

Katrin Voigt
staatlich anerkannte
Ergotherapeutin
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Ausstellung und Verkauf
Mo – Fr 10 – 17 Uhr

07907 Görkwitz
Mönchgrün 1
Tel. 03663/413345
www.buero-thieme.de

Schleiz. (ab) Wer sich nur 
wenig bewegt, muss mit 
chronischen Verspannungen 
rechnen. Rückenschmerzen 
und eine zunehmend einge-
schränkte Beweglichkeit der 
Wirbelsäule sind oft die Folge. 
Nicht ohne Grund gehören 
Rückenschmerzen in unserer 
Zivilisation zu den häufigsten 
Gründen für Krankschreibun-
gen.
In Deutschland haben statis-
tisch gesehen 27 – 40й der 
Menschen Rückenschmer-
zen, d.h. rund jeder Dritte 
leidet unter Beschwerden.
Rückenschmerzen sind nach 
den Infektionen des Atem-
trakts die zweithäufigste Ursa-
che für Arztbesuche. Sie sind 
Ursache von 15й aller Arbeits-
unfähigkeitstage. Bei den meis-
ten Frührenten ;18йͿ stellen 
Wirbelsäulenbeschwerden 
mehr oder weniger direkt den 
Anlass zur Berentung dar.
Wenn wir unsere heutige Le-
bensweise damit vergleichen, 
wie unsere Vorfahren über 
Jahrtausende gelebt haben, ist 
es naheliegend, dass viele von 
uns beim Orthopäden landen:
- Bereits Säuglinge sind in der 

westlichen Zivilisation steifer 
als Säuglinge in traditionellen 
Kulturen, die, am Körper der 
Mutter getragen, den ganzen 
Tag berührt und bewegt wer-
den.

- Schon ab dem Kindergarten-
alter, inzwischen teilweise 
noch früher, werden bei uns 
Verhaltensweisen gefördert, 
die dem Bewegungsdrang 
der Kinder entgegengesetzt 
sind. Bei der Beurteilung, 
ob sich die Kinder in der Be-
treuungseinrichtung gut ent-
wickeln, stehen Fertigkeiten 
wie Sprechen und Ausmalen 
im Vordergrund – warum 
nicht Herumtoben?

- Später im Schulalltag schlep-
pen die Kinder einen schwe-

ren Schulranzen und sitzen 
die meiste Zeit am Schreib-
tisch.

- Als Erwachsene verdienen sie 
zumeist ihr Geld mit Schreib-
tischtätigkeiten und haben 
ein schlechtes Gewissen, 

weil sie keine Zeit für Rücken-
fit-Kurse haben ͙

Außer dem Mangel an Bewe-
gung und falscher Belastung 
der Wirbelsäule spielen übri-
gens auch psychische Faktoren 
eine Rolle: Wenn Stress län-
ger anhält, kann die dadurch 
entstehende erhöhte Mus-
kelanspannung zu Schmerzen 
führen.
In den Neurowissenschaften 
ist bekannt, dass außer bei 
depressiven Erkrankungen be-
sonders bei Angststörungen oft 
anhaltende Rückenschmerzen 
auftreten. Professor Dr. Arno 
Deister von der Deutschen 
Gesellschaft für Psychiatrie 
und Psychotherapie, Psycho-
somatik und Nervenheilkunde: 

„Auch Angsterkrankungen ge-
hen häufig mit Verspannungen 
und Verkrampfungen in der 
Nacken-, Schulter- und Rü-
ckenregion einher, da sie unter 
anderem eine erhöhte musku-
läre Anspannung bei Betroffe-
nen verursachen können.“
Nicht selten wird als Reaktion 
auf Rückenleiden aus Angst 
vor den Schmerzen Bewegung 
vermieden. Viele Betroffene 
neigen dazu, sich zu scho-
nen, wodurch das Problem 
verstärkt wird: „Bewegungs-
mangel und eine unnatürliche 
Schonhaltung führen zu neuen 
Verspannungen und somit zu 
neuen Schmerzen. Durch die-
ses Angst-Vermeidungsverhal-
ten kann ein Teufelskreis ent-
stehen und dazu führen, dass 
akute Schmerzen chronisch 
verlaufen“, erklärt Prof. Deister.
Der Tag der Rückengesund-
heit wurde im Jahr 2002 

durch das Forum Schmerz 
im Deutschen Grünen Kreuz 
eingeführt. Der BdR e.V. ;Bun-
desverband deutscher Rücken-
schulenͿ hat mittlerweile die 
Schirmherrschaft übernom-
men und veranstaltet am 15. 
März jeden Jahres deutsch-
landweite Veranstaltungen. 
Mit dem Aktionstag wird zur 
aktiven Prävention von Rü-
ckenbeschwerden aufgerufen.
Der Aktionstag steht jedes Jahr 
unter einem anderen Motto. 
Das Motto für den Tag der Rü-
ckengesundheit 2026 lautet: 
„Rück͛n͛Roll – Bring Bewegung 
in dein Leben͊“
Im gesamten Bundesgebiet 
finden anlässlich des Tages der 
Rückengesundheit regionale 
Aktionen zu diesem Thema 
statt. Dies sind beispielsweise 
Vorträge, Mitmachaktionen 
oder Ausstellungen.
Die Partei Mensch Umwelt 

Tierschutz beispielsweise be-
fürwortet die Bestrebungen 
von Firmen und Behörden, ih-
ren Mitarbeitern Rückengym-
nastik- und Entspannungskurse 
anzubieten: „Einen weiteren 
Ausbau dieser Angebote hal-
ten wir für sinnvoll. Zusätzlich 
regen wir an, den permanen-
ten Leistungsdruck in unserer 
Gesellschaft zu hinterfragen. 
Das Streben nach immer mehr 
Leistung ist maßgeblich an der 
Entstehung dieser Zivilisations-
krankheit beteiligt – sowohl 
durch den dadurch verursach-
ten Stress als auch durch die 
wieder zunehmend leistungs-
orientierte Erziehung.“
Zƺck͛n͛Zoll ʹ Warum danzen 
gut fƺr einen gesunden Zƺcken 
ist: Tanzen macht Spaß͊ Aber 
wussten Sie, dass Tanzen auch 
eine hervorragende Aktivität 
für Rückengesundheit und 
Schmerzprävention ist? Beim 
Tanzen werden Kraft, Ausdauer 
und Beweglichkeit gleichzeitig 
trainiert, ganz ohne langweili-
ge Wiederholungen. Die rhyth-
mischen Bewegungen stärken 
die Rumpf- und Rückenmus-
kulatur, fördern Koordination, 
Gleichgewicht und Körper-
wahrnehmung und wirken so 
Rückenproblemen langfristig 
entgegen. Gleichzeitig verbes-
sert Tanzen die Haltungsstabi-
lität und hilft, Verspannungen 
und Schmerzen vorzubeugen, 
weil viele Muskelgruppen 
gleichmäßig aktiviert werden.

ϭ0 weitere Empfehlungen fƺr 
einen gesunden Rƺcken

Wer für seine Rückengesund-
heit aktiv werden will, kann 
sich an 10 wissenschaftlich 
fundierten Empfehlungen von 
der Aktion Gesunder Rücken 
e.V. und dem Bundesverband 
deutscher Rückenschulen e.V. 
orientieren:
Gefühl: Vertraue Deinem inne-
ren Kompass 
Aktivität: Baue Bewegung in 
Deinen Alltag ein 
Balance: Bringe Kopf und Be-
cken ins Gleichgewicht 
Kraft: Stärke täglich Deine 
Rumpfmuskeln 
Zuversicht: Bleib auch bei Rü-
ckenschmerzen aktiv 
Entspannung: Fördere Deine 
psychische Ausgeglichenheit 
Lebensfreude: Pflege Deine so-
zialen Beziehungen 
Ergonomie: Gestalte Dein Um-
feld rückenfreundlich 
Stoffwechsel: Unterstütze Dei-
nen Körper durch bewusste 
Ernährung 
Schlaf: Nutze die Nacht als Zeit 
der Regeneration

Tag der Rƺckengesundheit am ϭ5. Mćrz 202ϲ unter dem Motto

Rƺck͚n͚Roll ʹ �ring �ewegung in dein Leben

danz �ich gesund und bring Bewegung in �ein Leben.
 Foto: �'Zͬmaster 1ϯ0ϱ ʹ stock.adobe.com

Mach es wie die Katze! Besonders fƺr Menschen͕ die den gan-
zen dag im Bƺro sitzen͕ hilft Stretching gegen Muskelǀerspan-
nungen.  Foto: freepik

R E G I O N A L S P O R TR E

Liebe Sportvereine, wir möchten Euch unterstützen!

Sendet uns Eure Spieltermine, Veranstaltungen, Vereinsvorstellungen, 
Jubiläen oder besondere Aktionen – wir bieten Euch auf unserer neuen 
Seite REGIONALSPORT die Möglichkeit, diese kostenlos zu veröffent-
lichen und einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen.

Macht auf Euren Verein aufmerksam – begeistert neue Mitglieder, Fans 
& Unterstützer und stärkt Eure Präsenz in der Region.

Wir freuen uns auf Eure Beiträge!

Informationen bitte an: sport@buergerzeit-aktuell.de

 

physiotherapie

anna�katharina�rösch
Bahnhofstraße 29 · 07907 Schleiz

Telefon͗ 0 36 63/4 25 28 05 · Telefaǆ͗ 0 36 63/4 25 28 06
Mobil͗ 01 75/4 17 09 88 · Email͗ annaΛphysio-roesch.de 

www.physio-roesch.de

Schleiz. (ab) Keine Medizin 
kann Rückenschmerzen so gut 
bekämpfen und vorbeugen wie 
ausreichende und abwechs-
lungsreiche Bewegung͊
Für einen gesunden Rücken 
eignen sich Sportarten, die 
sanŌ e Bewegung, Rumpfsta-

bilisaƟ on und KoordinaƟ on 
fördern. Zu den besten rü-
ckenfreundlichen Sportarten 
gehören Rückenschwimmen, 
zoga, Pilates, Nordic Walking, 
Radfahren ;aufrechter SitzͿ 
und KleƩ ern/Bouldern. Diese 
AkƟ vitäten stärken die Musku-

latur, ohne die Wirbelsäule zu 
stark zu belasten.
Kurzƺberblick ʹ die besten 
Sportarten fƺr Ihren Rƺcken͗
Schwimmen Θ �Ƌuafitness: 
Besonders Rückenschwimmen 
entlastet die Bandscheiben 
und kräŌ igt die Rumpfmusku-

latur sanŌ .
zoga Θ Wilates: Fördern Be-
weglichkeit, Tiefenmuskulatur 
und beugen Verspannungen 
vor.
Eordic Walking: Ein gelenk-
schonendes Ganzkörpertrai-
ning, das die Rückenmuskeln 
durch den Armeinsatz akƟ -
viert.
Zadfahren: Gut für die Aus-
dauer, sofern Lenker und SaƩ el 
opƟ mal eingestellt sind.
Klettern Θ Bouldern: Trainiert 
gezielt die Rücken- und Rumpf-
muskulatur und verbessert die 
Haltung.
Joggen: Am besten auf wei-
chem Untergrund und mit 
guten Laufschuhen für eine 
ge-sunde Bandscheibenbelas-
tung.

Tipps fƺr das Training
SchriƩ weiser EinsƟ eg: Beson-
ders nach einer Pause die In-
tensität langsam steigern.
Vermeidung: Sportarten 
mit abrupten Bewegungen 
;Squash, Tennis, KampfsportͿ 
sind bei akuten Beschwerden 
weniger geeignet.
KombinaƟ on: Eine Mischung 
aus KraŌ  ;RumpfͿ und Ausdau-
er ist ideal.

mberblick ʹ warum ist 
welche Sportart gut!

Nordic Walking akƟ viert Mus-
kulatur. Nordic Walking ist ge-
lenkschonend und eine alter-
naƟ ve Sportart zum Joggen. Es 
eignet sich besonders für Men-
schen mit Rückenschmerzen 
und übergewichƟ ge Personen. 
Auch für Anfänger mit geringer 
Ausdauer ist Nordic Walking 
ideal.
Schwimmen gegen Rücken-
schmerzen. Rückenschwim-
men ist die beste Schwimm-
technik gegen Rückenschmer-
zen. Im Wasser ist ein großer 
Teil des Körpergewichts nahe-
zu schwerelos und kann ohne 
Anstrengung getragen werden. 
Der AuŌ rieb im Wasser entlas-
tet Gelenke und Wirbelsäule, 
alle MuskelparƟ en rund um die 
Wirbelsäule werden trainiert, 
Verspannungen lösen sich.
Eine AlternaƟ ve zum Rücken-
schwimmen ist das Kraulen. 
Fahrradfahrern zur Rückenkräf-
Ɵ gung. Beim Radfahren ist das 
wichƟ gste Einstellungssache. 
Denn nur mit einer opƟ malen 
SitzposiƟ on durch angepassten 
SaƩ el und Lenker, ist Fahrrad-
fahren rückenschonend. 

Rƺckenfreundliche Sportarten ʹ Das stćrkt den Rƺcken!

für den Saale-Orla-Kreis, Zeulenroda/Greiz, im 
SAALEBOGEN für Saalfeld, Rudolstadt und 

Bad Blankenburg sowie in Plauen und Umgebung

Ihr Anzeigenruf 
für den Saalebogen:

Bianka Enders
Tel. 03663.4066751

füfüfür dden SaSaaale OOrOrla KKrreis ZeZe lulenennnnnrorodda/G/Greeiizz iim
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BZ

ZAHNGOLD
BESTPREISGARANTIE  

Wir kaufen Ihr Zahngold und
garantieren Ihnen den

besten Preis im Umkreis.
Ob gereinigt oder verunreinigt, mit

oder ohne Zähne, mit Keramik,
Metall oder Anhaftungen — einfach

vorbeibringen und staunen!
OFT MEHR WERT ALS GEDACHT:  Ø 100-600€

BRUCHGOLD
BESTPREISGARANTIE  

Bei einem Goldwert von
300€ erhalten Sie 30€
MEHR auf Ihr Altgold.

OHNE WENN UND ABER!

VERGLEICHEN LOHNT S ICH!

Sofort-Prüfung & sofortige Auszahlung
Bar oder per Echtzeit-Überweisung  

AN- UND VERKAUF von GOLD UND SILBER
ist Vertrauenssache!

BARES FÜR WAHRES in der Sächsischen Goldbörse
Oberer Steinweg 7 in Plauen

Experten-Tage in Plauen
Kostenlose Prüf- und Schätztage von

Montag, 9. März bis Samstag, 14. März 2026

   

 

WIR KAUFEN AN
GOLD & SILBER IN JEDER FORM

ALTGOLD

SILBERBARREN

GOLDBARREN

SILBERMÜNZEN SILBERBESTECK SILBERSCHMUCK 

GOLDSCHMUCKZAHNGOLD

ÖFFNUNGSZEITEN 
Montag:               10:30 — 17:00 Uhr
Dienstag – Freitag:                                 9:30 — 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 — 13:00 Uhr

info@diegoldboerse.de 03741 - 1 38 12 28

Sächsische Goldbörse Plauen
Oberer Steinweg 7 08523 Plauen  

Es hört nicht auf. Während viele Menschen Bank-
schließfächer noch immer als den sichersten Ort für 
Gold, Schmuck und Bargeld betrachten, zeigen 
aktuelle Vorfälle eine andere Realität: Täter gehen 
gezielt dorthin, wo Werte konzentriert lagern und sie 
werden dabei immer professioneller.

Ein besonders beunruhigender Fall ereignete sich am 
Freitag, den 13. Februar 2026, in Stuhr bei Bremen. 
Unbekannte drangen während der Mittagspause in 
eine Volksbank-Filiale ein, gelangten über einen 
Lichtschacht in den Keller und brachen dort mehrere 
Schließfächer auf. Zusätzlich wurde eine Flüssigkeit 
versprüht, die bei Mitarbeitern Übelkeit auslöste.

Der Vorfall zeigt, wie planvoll und skrupellos solche 
Taten inzwischen ablaufen und dass selbst Bank"lia-
len am Tag nicht mehr als unangreifbar gelten.
Dabei ist Stuhr kein Einzelfall. Schon zuvor sorgten 
spektakuläre Fälle in Nordrhein-Westfalen für Schlag-
zeilen unter anderem in Gelsenkirchen-Buer, wo 
Ende 2025 tausende Schließfächer aufgebrochen 
wurden. Auch aus weiteren Städten gab es in den 
vergangenen Monaten entspechende Meldungen. 
Das Muster ist immer ähnlich: Täter suchen geziehlt 
Tresorräume, arbeiten ef"zient und hinterlassen bei 
den Betroffenen nicht nur "nanziellen Schaden, 
sondern oft auch ein dauerhaftes Gefühl von 
Unsicherheit.

„Viele Menschen denken, Gold liegt sicher im Schließfach oder
im Tresor zu Hause“, sagt Michael A., Inhaber der Sächsischen
Goldbörse.

„Aber wenn man sieht, wie regelmäßig heute Tresorräume
aufgebrochen werden, muss man ehrlich sein: Absolute Sicher-
heit gibt es nicht. Und am Ende ist es bitter, wenn Werte
verschwinden, die man längst hätte zu Geld machen können.“
Genau deshalb entscheiden sich aktuell immer mehr Besitzer,
ihre Bestände nicht weiter liegen zu lassen, sondern zu verkau-
fen und den aktuellen Goldpreis mitzunehmen. Denn wer
heute verkauft, macht aus gelagerten Werten sofort verfügba-
res Geld bevor Einbruch, Versicherungslücken oder Kursbewe-
gungen zum Problem werden.

In der Sächsischen Goldbörse werden Gold- und Silberbarren,
Goldmünzen und Goldschmuck direkt vor Ort geprüft und
transparent bewertet. Kunden erhalten auf Wunsch sofort ein
verbindliches Angebot und können sich den Betrag unmittel-
bar auszahlen lassen.

Viele Schließfächer sind nur bis zu festen Summen abgesichert.
Bei heutigen Goldpreisen liegt der tatsächliche Wert oft
deutlich höher. In der Sächsischen Goldbörse können Sie jeder-
zeit einen Termin vereinbaren diskret und ohne Wartezeiten.
Die Prüfung und Wertermittlung Ihrer Edelmetalle erfolgt
direkt vor Ort und ist für Sie kostenfrei. Sie zahlen keine
Gebühren für die Analyse oder die Einschätzung.

SCHLIESSFÄCHER IM VISIER

t:

IST IHR SCHLIESSFACH ALS NÄCHSTES DRAN?

WUSSTEN SIE SCHON?

Viele Kunden verlassen sich zudem auf den Versicherungsschutz doch 
auch hier gibt es Grenzen. Schließfächer sind häu"g nur bis zu festen 
Höchstbeträgen abgesichert, während der tatsächliche Wert durch die 
gestiegenen Goldpreise heute oft deutlich höher liegt. Hinzu kommt: 
Ohne Dokumentation, Fotos oder Nachweise ist es im Schadenfall 
schwer, den Inhalt zweifelsfrei zu belegen.

kostenlose Expertise

Gold auf Rekordhoch

Machen Sie jetzt

Ihr Gold zu Geld!

Ihre Nummer 1

in Plauen

für Edelmetall

An- und Verkauf
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Ladies Night in Schleiz

Bauen & Wohnen

Lieblingsstücke 
selber nähen

Nähmaschinengeschäft

Rosenmüller
Stoffe, Wolle und Zubehör
Alte Poststraße 2 • 07907 Schleiz

Tel. 03663/422607
www.shop-naehmaschinen.com

Wir haben eine eigene 
Reparaturwerkstatt und alles was 

man zum Nähen braucht.

Bei uns können Sie nach Herzenslust
Probenähen und testen.

Einfache Handhabung 
und hohe Qualität 
werden Sie begeistern.

20%Rabatt
auf Wolle 

und Stoffe

bis 

19 Uhr 
geöffnet

Schleiz. (ab) Am 8. März ist In-
ternationaler Frauentag. Und 
was gibt es Schöneres, als die-
sen Tag in guter Gesellschaft 
zu feiern? Zur dritten La-
dies-Shopping-Night in Schleiz 
sind alle eingeladen, die einen 
unvergesslichen Abend bei 
einem Einkaufsbummel in 
der Innenstadt erleben möch-
ten. Schon jetzt freuen sich 
die Händler auf das seit drei 
Jahren stattfindende Veran-
staltungsformat. Es fördert 
den Zusammenhalt zwischen 
den Gewerbetreibenden und 
macht die Innenstadt wieder 
ein bisschen attraktiver - so-
wohl für die Schleizer als auch 
für Gäste. Ein Einkaufsbummel 
weckt alle fünf Sinne. Ein net-
tes Wort mit dem Einzelhänd-
ler, schöne Gerüche, eǆklusive 
Auswahl, individuelle Bera-
tung in den Geschäften, das 
sind alles wichtige Bausteine, 
die so einen Bummel zu einem 

Erlebnis machen und nicht 
mit einem Computerklick zu 
haben sind. Schnappen Sie 

sich Ihre Partnerin oder Ihren 
Partner, haken Sie Ihre Freun-
dinnen und Freunde ein und 

machen Sie sich einen schö-
nen Abend in Schleiz͊
„Mit der mbernahme der Ver-
antwortung für die Frauen-
tagsfeier vom HGV vor zwei 
Jahren, die traditionell immer 
am 8. März in der Wisentahal-
le stattfindet, haben wir als 
HGV uns überlegt, in diesem 
Rahmen etwas für unsere In-
nenstadtgeschäfte und damit 
zur Belebung der Innenstadt 
beizutragen und sind auf ei-
nen langen Einkaufsabend, die 
sogenannte „Ladies Night“, 
gekommen. Diese sollte im 
zeitlichen Zusammenhang des 
Frauentages, aber immer frei-
tags stattfinden und somit ist 
das Event in diesem Jahr am 
6. März“, berichtet Enrico Lau-
terbach vom HGV.

torauf noch warten?
Am Freitag, dem 6. März 
2026, laden die Geschäf-
te der Schleizer Innenstadt 

zum dritten Mal zur Schleizer 
Ladies Night ein. Der lange 
Einkaufsabend verspricht eǆ-
klusive Angebote, besondere 
Aktionen, mberraschungen 
und unvergessliche Unterhal-
tung. In stilvoller Atmosphäre 
haben Besucherinnen/Ladies 
Gelegenheit, die Vielfalt des 
Schleizer Einzelhandels neu 
zu entdecken und gemeinsam 
einen besonderen Abend zu 
genießen. Die Schleizer La-
dies Night, organisiert vom 
Handels- und Gewerbeverein 
Schleiz, steht ganz im Zeichen 
von Eleganz, Shopping und 
Partyspaß und lädt dazu ein, 
den Internationalen Frauen-
tag gebührend zu feiern. Den 
stimmungsvollen Abschluss 
bildet eine Cocktailparty mit 
Livemusik ab 19.30 Uhr in 
der CabaŹa Bar des Il Gusto 
auf dem Neumarkt, bei der 
getanzt und gefeiert werden 
kann.

ϯ. Ladies Eight ʹ 
Schleiz feiert am ϲ. Mćrz die Frauen
Einkaufsvergnƺgen in der Innenstadt und langer Einkaufsabend mit mberraschungen

Impressionen der Ladies Eight 2025 Foto: Juergen K. Klimpke

/n der Schleizer /nnenstadt bieten am ϲ. März ǀiele 'eschäf-
te ein reichhaltiges �ngebot. Von Mode und Schmuckstƺcken 
stƂbern ƺber Wohndeko͕ Lederwaren bis hin zu �ccessoires.
  Foto: freepik

�gal ob im �trium ;l.Ϳ͕ bei Butterfly Style ;Ϯ. ǀ.l.Ϳ bei �ǀi͚s Modehaus in Kettersdorf ;ϯ. ǀ.l.Ϳ͕ oder bei hhren Friedrich ;r.Ϳ ƺberall ist gute Laune angesagt.

Männer waren 
bestens ǀersorgt 
im Männerhort.

ELEKTROTECHN IK

¾ Neuinstallation
¾ Altbausanierung
¾ Modernisierung
¾ Solaranlagen
¾ Wartung und Reparatur

Leonhard-Frank-Str. 16
07806 Neustadt a. d. Orla
Telefon 03 64 81 2 38 14
Mobil +49 170 8 60 89 66 

E-Mail: info@dees-elektrotechnik.de
www.dees-elektrotechnik.de

 STAP ER SERVICE JENA

  
Im Camisch 28

Ansprechpartnerin
Claudia Seidel

t Service
t Verkauf
t Miete

07768 Kahla
     

www.staplerjena.de
info@staplerjena.de

Tel.: 03 64 24-14 00 60

Gabelstapler-Fahrschule
Samstag, den 21.03.2026
Samstag, den 11.04.2026
Samstag, den 09.05.2026

Schleiz. (ab) Wer sich den 
Traum vom eigenen Haus 
verwirklichen möchte, soll-
te am besten im Winter mit 
den mberlegungen starten. 
Wenn im Januar und Februar 
die Planungsarbeiten erledigt 
sind, und spätestens im März 
die Baugenehmigung einge-
holt ist, können Sie beginnen. 
Im Spätsommer oder Herbst 
könnten die Häuslebauer bei 
diesem idealen Zeitplan in ihr 
neues Heim einziehen.
Allerdings kann auch zu jeder 
anderen Jahreszeit mit dem 
Hausbau begonnen werden. 
Einzig starker Regen sei bei 
der Erstellung des Rohbaus 
problematisch. Ganz norma-
ler Regen bereitet jedoch kei-
ne Probleme. Bei großer Hitze 
im Sommer würden die Be-
tondecken bewässert und mit 
einer Folie abgedeckt, damit 
sie nicht zu schnell austrock-
nen. Die größten Unbilden für 
den Baufortschritt beschert 

ein strenger Winter. Befindet 
sich ein Haus zum Zeitpunkt 
des Wintereinbruchs noch 
im Rohbau, bleibe keine an-
dere Wahl, als die Baustelle 
ruhen zu lassen. Seien aller-

dings schon Fenster und Tü-
ren eingebaut, könne es trotz 
Schneefalls und Frost weiter-

gehen. Dann können Heiz-
geräte aufgestellt und innen 
alles komplett fertiggestellt 
werden. Installateure, Maler 
und Fliesenleger erledigen 
ihre Arbeiten. Lediglich die 
Hausanschlüsse müssten war-
ten, bis sich mildere Tempera-
turen einstellen. Dann aller-
dings reichten schon wenige 
Tage, um wieder ins Erdreich 
zu gelangen.
Die alte Faustformel, dass 
der Frost durch den Rohbau 
ziehen sollte, gilt heute nicht 
mehr – „Zeit ist Geld“. Frü-
her hat man mit einem Jahr 
für den Bau eines Hauses ge-
rechnet, heute steht es schon 
nach fünf Monaten.
Setzt anhaltendes Tauwetter 
ein, kalkuliert man eine Wo-
che, damit Schnee und Eis 
schmelzen können und das 
Tauwasser abfließen kann. 
Danach kann wieder unge-
hindert weitergearbeitet wer-
den. 

Schleiz. (ab) Mit dem März 
erwacht der Garten langsam 
wieder zum Leben. Es ist an 
der Zeit, abgestorbene Pflan-
zenteile zu entfernen, Rosen 
zu schneiden und den Rasen 
zu regenerieren. Auch die ers-
te Düngung des Jahres steht 
an – sowohl für Gemüse- als 
auch für Zierpflanzen. Geeig-
net für die Direktsaat im März 
sind: Karotten, Radieschen, 
Pastinaken, Spinat, Mangold, 
Feldsalat, Zwiebeln, Erbsen 
– frühe Sorten wie „Meteor“ 

oder „Kelvedon Wonder“ eig-
nen sich ideal für die Aussaat 
im Freien –, Kohlrabi, Brokkoli 
in Töpfen oder Frühbeeten 
vorziehen und ab April aus-
pflanzen. Salate keimen ab 8ΣC 
zuverlässig.
Geeignete Obstgehölzer zum 
Pflanzen im März sind Apfel-, 
Birnen- und Pflaumenbäume,-
Johannisbeeren und Stachel-
beeren, Himbeeren – Som-
mer- und Herbstsorten lassen 
sich jetzt gut pflanzen oder 
umsetzen. �er Hausbau will gut geplant sein. Foto: mindandiͬFreepik

Hausbau am besten 
im Frƺhjahr starten

Tipps fƺr einen bunten 
Start ins Frƺhjahr

Saalstraße 1 • 07356 Bad Lobenstein • Tel.: 03 66 51/22 36 
www.ofen-burkhardt.de

 
 

 aus Meisterhand zum fairen Preis. 

Kamine • Küchenherde 
Kachelöfen • Schornsteinbau • Fliesen

Kamine • Küchenherde
Kachelöfen • Schornsteinbau • Fliesenlegearbeiten

Baugeschäft M. Silge
Berthold-Brecht-Str. 36
07381 Pößneck

Tel. 0170-5468336
matthiassilge@arcor.de
www.baufirma-silge-sok.de

· Baureparaturen

· Altbausanierung

· Maurer- und Putzarbeiten

· Fliesenarbeiten

· Trockenbau

· Pflasterarbeiten

· Wärmedämmfassaden

· Bauwerkstrockenlegung

· Transporte aller Art

$�ÝéÅ��Ù�S�Ù»�ää�Ë��Å
£íÙ��¬Å�rË©¾£í©¾ƴ}é©�éÝ�ƨ

7�äĀä���¬
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Tag des Waldes

Waldflächen gesucht
Wir kaufen käfergeschädigte 

Waldflächen zur Wiederaufforstung.
Kontakt: Waldhilfe Plan-B EWIV
 Am Kirschberg 6a
 07570 Harth-Pöllnitz OT Burkersdorf
 Tel. 036603 41460 oder 0171 6231409

 Baumgutachten & Beratung
 Baumfällung

 Baumpflege   Baumpflanzung
 Wurzelstöcke entfernen

Martin Lutz
Langendembach 80 a s 07381 Langenorla
Tel. 0175 2718976 s luba4x4@hotmail.com

 

  

  

 

s� Lohnschnitt vor Ort 

s� Schnittlänge bis 15 m 

s� Durchmesser bis 110 cm 
 

Durchführungsdaten: 18.04. und 19.04.2026
Vorschau: 09.05. und 10.05.2026 
Kurs nur für Frauen: 16.05. und 17.05.2026
Durchführungsort: Staitz/Hohenleuben
Beginn jeweils 9:00 Uhr
Anmeldungen unter:

zum Erwerb des Motorsägenscheines nach DGUV-I214-059 entsprechend den 
Richtlinien der landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft und des KWF.

Forstbüro Matthias Ciecka
(Dipl.-Forsting. (FH))
Zeulenrodaer Straße 33
07958 Hohenleuben

Tel./Fax: 036622/583261
Funktel.: 0170/2722774

matthias.ciecka@online.de

Forstservice
Dormann GmbH
• Holzeinschlag • Holzfällung
• Holzrückung
• Wiederaufforstung/Pfl ege
• Problembaumfällung

Inhaber: Andreas Dormann
Flurstraße 6 ∙ 96337 Ludwigsstadt/Ebersdorf

0170 7300204 ∙ 09263 9928833
andreas@forstservice-dormann.de

Schleiz. (PEF�) Der 21. März 
ist traditionell der „Tag des 
Waldes“, den die FAO ;Ernäh-
rungs- und Landwirtschaftsor-
ganisation der Vereinten Na-
tionenͿ bereits in den 1970er 
Jahren als Reaktion auf die 
globale Waldvernichtung ins 
Leben gerufen hat. PEFC nutzt 
als weltgrößte Waldschutzor-
ganisation den Tag des Wal-
des, um auf die Bedeutung 
einer nachhaltigen Waldbe-
wirtschaftung aufmerksam zu 
machen.
Was macht den Tag des Wal-
des so wichtig? Der 21. März 
wurde erstmals 1971 von der 
FAO als „Internationaler Tag 
des Waldes“ proklamiert. Seit 
2012 ist dieses Datum offizi-
eller Aktions- und Thementag 
der Vereinten Nationen. Wäl-
der schützen und nachhaltig 
nutzen, anstatt sie zu zerstö-
ren, lautet seitdem die Bot-
schaft des jährlich überall auf 
der Welt begangenen Waldta-
ges. Mit der Bedrohung durch 
den Klimawandel hat er in den 
letzten Jahren eine weitere 
wichtige Bedeutungsdimensi-
on bekommen. 
Zwar bedecken Wälder noch 
rund 30 Prozent der Erdober-
fläche. Doch insbesondere in 
den Ländern des globalen Sü-
dens geht der Raubbau an den 
Wäldern unvermindert weiter 
und die weltweite Waldfläche 
schrumpft somit dramatisch. 
Als Welttag des Waldes wür-
digt der „International Day 
of Forests“ die Wichtigkeit 

aller Wälder – vom borealen 
Nadelwald bis hin zum tropi-
schen Regenwald. Der Welt-
gemeinschaft soll mit diesem 
Tag nicht nur die Bedeutung 
von Wäldern als Lebensraum 
für Flora, Fauna und in den 
Wäldern lebenden Menschen 
verdeutlicht werden, sondern 
auch deren wirtschaftlicher, 
gesundheitlicher, kultureller 
und sozialer Nutzen für die ge-
samte Menschheit.

Motto 202ϲ͗ 
ͣtćlder und tirtschaft͞

Der „Internationale Tag des 
Waldes“ macht mit dem Mot-
to „Wälder und Wirtschaft“ 

auf den weltweiten Stellen-
wert gesunder Wälder für 
weltweiten wirtschaftlichen 
Wohlstand aufmerksam. Lan-
ge Zeit primär als Lieferant für 
Holz betrachtet, erkennen wir 
heute, dass der Wald das Fun-
dament für eine nachhaltige, 
globale Bioökonomie bildet. Er 
sichert nicht nur Arbeitsplätze, 
sondern schützt Werte in Billi-
onenhöhe. Dabei geht die Be-
deutung der Wälder weit über 
die bloße Erzeugung von Ein-
kommen und Arbeitsplätzen 
in der Forstwirtschaft hinaus. 
Wälder sind das Fundament 
für eine nachhaltige Entwick-
lung, indem sie die Produk-

tivität in strukturschwachen 
Gegenden steigern, gesunde 
Wassereinzugsgebiete sichern 
und als unverzichtbare Grund-
lage für die bäuerliche Land-
wirtschaft dienen.

Ein �illionen-Markt 
aus der Eatur

Die wirtschaftliche Kraft der 
Wälder lässt sich eindrucks-
voll in Zahlen fassen. Eǆperten 
schätzen, dass mehr als die 
Hälfte des weltweiten Brut-
toinlandsprodukts – etwa 44 
Billionen US-Dollar oder rund 
37 Billionen Euro – direkt oder 
indirekt von der Natur und 
damit maßgeblich von intak-

ten Wäldern abhängt. Von der 
Bereitstellung sauberer Trink-
wasserressourcen bis hin zum 
Schutz der Böden und der 
Regulierung des Klimas leis-
ten Wälder Pkosystemdienst-
leistungen, die für moderne 
Volkswirtschaften unbezahl-
bar sind. Sie fungieren als na-
türlicher Schutzschild gegen 
klimabedingte Katastrophen, 
deren Folgeschäden ohne den 
Rückhalt intakter Forste jähr-
lich Milliardenkosten verursa-
chen würden.

tćlder sind  Lebensgrundla-
ge fƺr Milliarden Menschen

Jenseits der großen Indus-
triemärkte sichern Wäl-
der das tägliche mberleben 
und das Wohlbefinden von 
Milliarden von Menschen. 
Nicht-Holz-Waldprodukte wie 
Lebensmittel, Heilpflanzen, 
Harze und Futtermittel bilden 
einen Markt, der bereits heu-
te weltweit einen Wert von 
fast zehn Milliarden US-Dollar 
pro Jahr darstellt. Für schät-
zungsweise 5,8 Milliarden 
Menschen weltweit sind diese 
Ressourcen essenziell für ih-
ren Lebensunterhalt. Zudem 
bleibt Holz ein unverzichtba-
rer Energieträger. mber zwei 
Milliarden Menschen nutzen 
Brennholz oder Holzkohle 
zum Kochen und Heizen, wäh-
rend moderne Holzpellets im 
industriellen Maßstab eine ef-
fiziente und klimafreundliche 
Energie- und Wärmegewin-
nung ermöglichen.

Am 2ϭ. Mćrz ist Tag des taldes

hnser Wald: �as grƺne Zƺckgrat unseres Wohlstands.  Foto: freepik 

Rosenthal am Rennsteig. 
(DJD) Seit Jahrtausenden ver-
wenden Menschen Holz, ob 
als Baumaterial oder um sich 
zu wärmen. Auch im Zuge 
der Wärmewende dürŌ e das 
nachwachsende Naturmaterial 
eine bedeutende Rolle spielen. 
Doch staƩ  Lagerfeuer-Roman-
Ɵ k kommen dabei heute mo-
derne technische Verfahren 
zum Einsatz. EǆperƟ nnen und 
Eǆperten sind überzeugt: Die 
energeƟ sche Nutzung in Hol-
zenergiewerken und Nahwär-
menetzen kann einen großen 
Beitrag zur Defossilisierung der 
Wärmeversorgung leisten.
 

Klimaneutral ʹ wenn
nachhaltig bewirtschaftet

Ein wesentlicher Vorteil der 
natürlichen Ressource Holz ist 
die neutrale Klimabilanz: Egal, 
ob Holz energeƟ sch genutzt 
wird oder im Wald verroƩ et, es 
setzt nur die Menge an Kohlen-
dioǆid frei, die der Baum wäh-
rend seines Wachstums zuvor 
aus der Atmosphäre gebunden 
hat. Solange in den Wäldern 
mindestens so viel Holz nach-
wächst, wie entnommen wird, 
bleibt die CO2-Bilanz posiƟ v. 
Dies bestäƟ gen wissenschaŌ -
liche Bewertungen sowie die 
Zahlen der Bundeswaldin-

ventur. Auch die europäische 
Richtlinie für Erneuerbare 
Energien ;RED IIIͿ aus dem 
Jahr 2023 stuŌ  Holzenergie als 
nachhalƟ g und klimaneutral 
ein. Damit ist die Wärme aus 
dem Wald eine wichƟ ge Größe 
für die sichere ortsnahe Ver-

sorgung: „Holzenergie liefert 
inzwischen über 60 Prozent 
der erneuerbaren Wärme in 
Deutschland und ersetzt zu-
nehmend fossile Energieträger 
wie Pl und Gas. Sie trägt damit 
maßgeblich zum Klimaschutz, 
zur sicheren Wärmeversor-

gung und zur regionalen Wert-
schöpfung bei“, erklärt Gerolf 
Bücheler, GeschäŌ sführer des 
Fachverbands Holzenergie. 
Neben Wärme für die Versor-
gung von Haushalten können 
gleichzeiƟ g Strom und Prozess-
wärme für heimische Betriebe 

gewonnen werden. Der Eǆper-
te ergänzt: „Das stärkt lokale 
WertschöpfungskeƩ en und 
erhöht die Versorgungssicher-
heit in Zeiten globaler Krisen.“
 

�auen vor Heizen͗ Das 
Prinzip der Kaskadennutzung
Ein häuĮ ges Vorurteil lautet, 
dass Bäume allein für die Ener-
giegewinnung gefällt würden. 
Ein Irrtum, denn staƩ dessen 
greiŌ  das ökonomisch und 
ökologisch sinnvolle Prinzip der 
Kaskadennutzung. Hochwer-
Ɵ ges Stammholz wird primär 
stoŋ  ich genutzt, zum Beispiel 
für Möbel oder den Hausbau. 
Erst danach folgt die energe-
Ɵ sche Nutzung. In regionalen 
Holzenergiewerken kommen 
meist Hackschnitzel zum Ein-
satz, hierfür werden Resthölzer 
oder auch Schadholz verwen-
det. 
Das Verfahren bietet noch viel 
Potenzial, insbesondere für die 
kommunale Wärmeplanung: 
Als Basis für Wärmenetze kön-
nen die Anlagen ganze Städte 
und Dörfer oder Industrieare-
ale zuverlässig und nachhalƟ g 
versorgen. 
Unter www.fachverband-hol-
zenergie.de etwa Į nden sich 
weitere Einblicke und techni-
sche Hintergründe.

Schleiz. (fb) Die „Baum des 
Jahres – Dr. Silvius Wodarz 
SƟ Ō ung“ kührt die ZiƩ erpap-
pel, auch Espe oder Aspe ge-
nannt, zum Baum des Jahres 
2026. Sie gilt als Anpassungs-
künstlerin und Allrounderin. 
Ihren Namen verdankt sie den 
charakterisƟ sch „ziƩ ernden“ 
BläƩ ern, die sich durch ihre 
Ň achen BlaƩ sƟ ele schon bei 
leichtem Wind bewegen. Wie 
kaum ein anderer Baum steht 
sie für Vielfalt, LebenskraŌ  
und Erneuerung. In Thüringen 
ist sie eher selten. Ihr Anteil 
an den heimischen Baumar-
ten liegt bei deutlich unter ein 
Prozent. Trotzdem wächst sie 
vom TieŇ and bis in die Höhen-

lagen des Thüringer Waldes. 
Als schnellwachsende Pionier-
baumart spielt die ZiƩ erpap-
pel eine wichƟ ge Rolle bei der 
Wiederbewaldung. Sie ist 
anspruchslos, lichtbedürf-
Ɵ g und frosthart. In der Ju-
gendphase ist sie eǆtrem 
wuchsstark und schaŏ   
damit früh erste Wald-
strukturen und damit die 
ideale Basis um die Wie-
derbewaldung gestörter 
WaldŇ ächen auf den Weg 
zu bringen. Gleichzeit ver-
bessert sie zusammen mit 
anderen Pionierbaumar-
ten die Bedingungen für 
anspruchsvollere Baum-
arten. Pkologisch ist die 

ZiƩ erpappel ebenso wertvoll. 
mber 60 heimische Schmet-
terlingsarten und weitere 
Insektenarten nutzen sie als 

Lebensraum. Davon proĮ Ɵ e-
ren auch viele Vogelarten, die 
damit ein reichhalƟ ges Nah-
rungsangebot Į nden. Alte Zit-

terpappeln dienen zu-
dem als Höhlenbäu-
me für Kleinspechte 
und Meisen und tra-
gen zur Biodiversität 
in den Wäldern Thü-
ringens bei. 
Auch das Holz der 
ZiƩ erpappel ist als 
Pappelholz vielfäl-
Ɵ g einsetzbar, spielt 
aber aufgrund der 
geringen jährlichen 
Mengen auf dem 
Holzmarkt eine unter-
geordnete Rolle.

Vom tald ins tćrmenetz
tie Restholz aus heimischen tćldern zur klimaneutralen tćrme wird

Wärme aus dem Wald: Holz ist eine erneuerbare Zessource und weist eine neutrale Klimabi-
lanz auf. Foto: �J�ͬBundesǀerband BioenergieͬZuiƋi Kong

�itterpappel (Populus tremula)

�aum des Jahres 202ϲ

für den Saale-Orla-Kreis, Zeulenroda/Greiz, im SAALEBOGEN für Saalfeld, 
Rudolstadt und Bad Blankenburg  sowie in Plauen und Umgebung

Ihr Anzeigenruf für den Saalebogen:
Bianka Enders Tel. 03663.4 06 67 51
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Tag der Berufe

Zukunft?
Bio – logisch.
W I R  B I E T E N  D I R 
E I N E  A U S B I L D U N G 
M I T  S I N N .

Jetzt anmelden! 
dennree.de/ein-tag-fuer-deine-zukunft

Komm zum Tag der Ausbildung

am 20.03.2026
von15 – 17 Uhr
Wo? dennree Zentrale 
Ho!er Straße 11, 
95183 Töpen

JETZT BEWERBEN!
HERMOS Schaltanlagen GmbH

 Ernst-Thälmann-Str. 10 | 07356 Bad Lobenstein
 job-schaltanlagen@hermos.com

EHEMALS FIRMA SALO

Industrieelektriker Betriebstechnik (m/w/d)

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

Lust auf eine Ausbildung 2026?

�£9�
2&<9;8-''£'0;8-0'8�#A>W�	£'0;832-0'8�(Ü8��';8-'#9;'$,2-0�132ধ�'89;�
und verdrahtest du Schaltanlagen, installierst elektrische Systeme und 
sorgst für einen reibungslosen Betrieb von Maschinen. Du prüfst, misst 
<2&�36ধ�1-'89;��2£!+'2�g�-2�&'8��'809;!ħ��<2&�&-8'0;�#'-1��<2&'2W

VIELE VORTEILE FÜR DICH:
24/7 Unfallversicherung, Extra Cash, Prüfungsvorbereitung,
Team-Events & mehr!

Alle Jobs
entdecken

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit mehreren Standorten im Saale-
Orla-Kreis. In unseren Steinbrüchen werden Diabas, Grauwacke und Knotenkalk ab-
gebaut und zu normgerechten Produkten aufbereitet.

Unser Ausbildungsberuf (m/w/d)

Aufbereitungsmechaniker
Fachrichtung Naturstein
Dauer: 3 Jahre
Deine Perspektiven:
• geregelte Arbeitszeiten • dauerhafte Anstellung • tarifliche Entlohnung 
• fester Arbeitsort • Unterstützung bei Weiterbildungsmaßnahmen

Schleiz. (ab) Die Bundesagen-
tur für Arbeit weiß „Noch 
nie waren die Chancen auf 
einen zukunftssicheren Aus-
bildungsplatz und einen er-

folgreichen Einstieg ins Ar-
beitsleben größer als jetzt. 
Aber je mehr Möglichkeiten, 
umso schwieriger die richtige 
Wahl.“ Um einen Blick hinter 

die Kulissen von Unterneh-
men zu gewinnen, bietet 
auch in diesem Jahr wieder 
die Agentur für Arbeit den 
„Tag der Berufe“ an. Ziel des 

„Tag der Berufe“ ist es, inter-
essierten Jugendlichen einen 
Einblick in die Arbeits- und 
Berufswelt zu geben und so 
langfristig eine fundierte Be-

rufswahl zu ermöglichen. Für 
die jungen Leute kann es eine 
wichtige Entscheidungshilfe 
sein. 

Tag der �erufe am ϭϴ. Mćrz 202ϲ

Du bestimmst deinen teg!

Digitale Elternabende zur 
�erufsorientierung nutzen

Plauen. (Arbeitsagentur) 
Auch in diesem Jahr haben 
Jugendliche und ihre Eltern 
die Chance, Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten bun-

desweiter Unternehmen im 
kompakten Online-Format 
kennenzulernen. Das virtu-
elle Angebot richtet sich an 
Jugendliche, die kurz vor dem 

Schulabschluss stehen und 
nach einem passenden Aus-
bildungsplatz suchen. In den 
einstündigen Informations-
veranstaltungen erhalten sie 
eǆklusive Einblicke in die Karri-
eremöglichkeiten der teilneh-
menden Unternehmen, ihren 
Rahmenbedingungen, ihrer 
Unternehmenskultur sowie 
den Perspektiven nach Aus-
bildungsabschluss. Zudem ge-
ben teilnehmende Branchen-
vertretungen einen mberblick 
über duale Ausbildungsmög-
lichkeiten und Chancen in der 
jeweiligen Branche.
„Bei über 300 anerkannten 
Ausbildungsberufen und ei-
ner riesigen Auswahl an Studi-
engängen in Deutschland fällt 
es oft schwer, die richtige Ent-
scheidung zu treffen. Das For-
mat der digitalen Elternaben-
de unterstützt Jugendliche bei 
der Berufswahl und eröffnet 
frühzeitig Einblicke in unter-
schiedliche Berufsfelder“, 
betont Agenturchef Andreas 

Fleischer und ergänzt: „Ne-
ben den digitalen Angeboten 
informieren unsere Berufsbe-
raterinnen und Berufsberater 
vor dem Erwerbsleben im 
persönlichen Gespräch in der 
Arbeitsagentur oder an den 
Schulen über die Berufsmög-
lichkeiten und Karrierechan-
cen.“
Authentische Einblicke von 
Auszubildenden und dual Stu-
dierenden. Bei den Informati-
onsveranstaltungen berichten 
auch Auszubildende und dual 
Studierende der beteiligten 
Unternehmen aus erster 
Hand von ihren Erfahrun-
gen. Sie erzählen, wie sie es 
geschafft haben, das Bewer-
bungsverfahren zu bestehen 
und wie es ihnen während der 
Ausbildung beziehungsweise 
des dualen Studiums ergeht. 
Zudem erfahren die Teilneh-
menden, wie die Ausbildung 
oder das duale Studium in der 
Praǆis konkret ausgestaltet ist.

Einblick in die Karriere-
möglichkeiten der �A

Die Elternabende finden in 
den beiden Aktionswochen 
jeweils von Montag bis Don-
nerstag zwischen 17 Uhr und 
21 Uhr statt. Innerhalb der 
einstündigen Zeitfenster kön-
nen Eltern und Jugendliche 
in den digitalen Chaträumen 
Fragen stellen und direkt mit 
den Unternehmen und Bran-
chenvertretungen in den Aus-
tausch kommen.
Und in eigener Sache: Am 
12. März um 20 Uhr infor-
miert die BA in einer eigenen 
Veranstaltung, über ihre viel-
fältigen Karrieremöglichkei-
ten. Wo kann ich mich über 
das Programm der digitalen 
Elternabende informieren? 
https://www.arbeitsagentur.
de/k/digitale-elternabende
ηprogramm
Dort finden Sie auch weiter-
führende Informationen zu 
den teilnehmenden Unter-
nehmen.

mber ϴ0 'roƘunternehmen und Branchenǀertretungen informieren im Zahmen der digitalen 
�lternabende der Bundesagentur fƺr �rbeit ;B�Ϳ bis 1ϱ. März Ϯ0Ϯϲ Jugendliche und ihre �ltern 
ƺber �usbildungs- und StudienmƂglichkeiten.  Foto: freepik

für den Saale-Orla-Kreis, Zeulenroda/Greiz, im SAALEBOGEN für Saalfeld, 
Rudolstadt und Bad Blankenburg  sowie in Plauen und Umgebung

Ihr Anzeigenruf für den Saalebogen:
Bianka Enders Tel. 03663.4066751
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Seit über 30 Jahren

Triptiser Str. 35 · 07806 Neustadt an der Orla
Tel. 036481/292-0
E-Mail: info@tas-neustadt.de · www.tas-neustadt.de

Du hast Interesse an einer Ausbildung im Bereich Elektro?
Wir können dir in unserem Schaltschrankbau 
verschiedene Möglichkeiten bieten.

- Projektierung/Schaltschrankplanung
- Schaltschrankbau
- Inbetriebnahme und Service
Melde dich und wir zeigen dir gern, wie dein zukünftiger 
Ausbildungsplatz aussehen könnte.

�hemnitzͬSchleiz. (IHK) Neue 
Ideen, mutige Schritte und un-
ternehmerischer Tatendrang 
sind der Motor für Innovation 
und wirtschaftliche Stärke.
Damit Deutschland ein attrak-
tiver Ort für Gründer bleibt, 
braucht es verlässliche Rah-
menbedingungen – und Men-
schen, die bereit sind, Verant-
wortung zu übernehmen und 
Neues zu wagen. Gemeinsam 
mit der DIHK und den IHKs 
läuft aktuell eine bundesweite 

Umfrage, die genau das her-
ausfinden möchte: Was muss 
geschehen, um den Grün-
dungsstandort Deutschland 
nachhaltig zu verbessern? Ihre 
Erfahrungen sind dabei unver-
zichtbar.
Die IHK Chemnitz setzt sich 
kontinuierlich für gute wirt-
schaftliche Bedingungen ein 
und möchte noch besser ver-
stehen, welche Erwartungen 
Gründerinnen und Gründer, 
junge Unternehmen sowie 

Gründungsinteressierte an 
die Politik haben. Jede Rück-
meldung hilft, Hürden sicht-
bar zu machen und konkrete 
Verbesserungen anzustoßen. 
Nutzen Sie die Chance, Ihre 
Perspektive einzubringen – für 
ein gründungsfreundlicheres 
Deutschland. �ur Umfrage͗ 
Die Umfrage wurde bis zum 6. 
März verlängert -х auf der Sei-
te der IHK Chemnitz zu finden. 
Die Teilnahme dauert nur ca. 
fünf Minuten. 

DIE HEIZUNG
DAS BAD
DIE KÜCHE
DIE FLIESE

Zein-Haustechnik GmbH
An der Tauge 13
07389 Ranis

Interessiert? Dann melden Sie sich bei uns.

Telefon: 03647/463-3
Internet: www.der-zein.de
E-Mail: info@der-zein.de

DIE BADGESTALTER

DER ZEIN
Bad | Heizung | Fliese | Küche

Kundendienstmonteur für
Sanitär-, Heizung- und
Klimatechnik gesucht!

Umfrage zum Grƺndungsstandort

(Aus-) Bildungs- & Stellenmarkt
Das Team des 
Diakoniewerk Martinsberg e.V. 
Altenp! egeheim Pausa möchte gern eine weitere

P! egekraft (m/w/d) 
in Teilzeit (75 - 87,5%) 

gern auch ungelernt oder als Quereinsteiger in ihren Reihen begrüßen. 
Es wird eine unbefristete Einstellung mit Vergütung nach AVR Diako-
nie Sachsen – mit stetiger Tarifentwicklung, mind. 31 Tage Urlaub, 
Kinderzulage, Jahressonderzahlung, betriebliche Altersvorsorge und 
weiteren Bene! ts geboten und es wartet ein tolles P" egeteam auf alle 
Interessenten.
Weitere Details zum Stellenangebot unter 

www.altenp! egeheim-pausa.de
Diakoniewerk Martinsberg e.V.
Altenp" egeheim Pausa, 
Einrichtungsleitung
Paul-Scharf-Straße 80, 07952 Pausa-Mühltroff 
Tel. 037432/5600, b.ehrhardt@altenp" egeheim-pausa.de

SchleizͬPößneck. (LRA) Mit 
der Fördermittelübergabe in 
Höhe von 8,7 Mio. Euro durch 
den Thüringer Minister für Di-
gitales und Infrastruktur Stef-
fen Schütz ist ein entscheiden-
der Schritt auf dem Weg zum 
neuen Bildungszentrum „Am 
Viehmarkt“ in Pößneck erfolgt.
„Das Gebäude, das hier ent-
steht ist eine gelungene Symbi-
ose aus alt und neu. Immobili-
en wie diese sind Teil unserer 
Kultur. Sie sinnvoll weiterzu-
entwickeln ist genau der Weg, 
den wir in Thüringen gehen 
wollen“, sagte der von dem 
Projekt begeisterte Infrastruk-
turminister bei der feierlichen 
Bescheidübergabe. „Wir geben 
Pößneck damit einen neuen 

identitätsstiftenden Ort und 
das finde ich gut und richtig“, 
so Schütz weiter.
Landrat Christian Herrgott 
schloss sich den Worten des 
Ministers an und erinnerte da-
ran, dass Denkmalschutz nicht 
die Aufgabe habe, leere Hüllen 
zu bewahren, sondern histori-
sche Bausubstanz mit neuem 
Leben zu erfüllen. 
Seit knapp sieben Jahren wol-
len die Stadt Pößneck und 
der Landkreis das letzte noch 
unsanierte Industriegebäu-
de auf dem Areal „Am Vieh-
markt“ zu einem modernen 
Bildungszentrum umgestalten. 
In dem historischen Gebäude 
entsteht in den kommenden 
Jahren ein vielseitiger Lern-

ort, der modernste und tech-
nisch bestens ausgestattete 
Räumlichkeiten für Teile des 
Berufsschulzentrums Herms-
dorf-Schleiz-Pößneck sowie die 
Volkshochschule des Saale-Or-
la-Kreises und den Pößnecker 
Schulteil der landkreiseigenen 
Musikschule bietet. Hierfür un-
terschrieben Landrat Christian 
Herrgott und Bürgermeister 
Michael Modde eine Betrei-
bervereinbarung, die die künf-
tige Nutzung des Gebäudes 
durch den Landkreis für die 
kommenden Jahrzehnte fest-
schreibt. Das Vorhaben hat 
ein Gesamtvolumen von circa 
13 Mio. Euro und ist damit die 
größte Einzelbaumaßnahme 
der Stadt Pößneck seit über 

25 Jahren. Die Planungskos-
ten sind mit Mitteln aus der 
Städtebauförderung finanziell 
unterstützt worden, für die 
anstehenden Baukosten gab 
es jetzt einen Fördermittelbe-
scheid über 8,7 Mio. Euro aus 
dem Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung ;EFREͿ. 
Die Stadt Pößneck trägt einen 
Eigenanteil von 2,9 Mio. Euro 
und ist alleiniger Bauherr. Das 
heißt, geplant und umgesetzt 
wird das Bauvorhaben durch 
die Stadt und nach der Fertig-
stellung an den Landkreis als 
Nachnutzer übergeben. 
Da die Planungen schon vorlie-
gen, kann die Sanierung zeit-
nah starten. Von dem histori-
schen Gebäude soll dann nur 

noch die Hülle stehen bleiben 
und das neue Gebäude inner-
halb der denkmalgeschützten 
Mauern errichtet werden. 
Hier sind jeweils zweieinhalb 
Etagen für die Volkshochschu-
le und für die Musikschule 
geplant sowie ein lichtdurch-
fluteter Konzertsaal im Dach-
geschoss. Für die Berufsschule 
wird ein drei-etagiger Neubau 
mit Verbindungsbau an der 
Ostseite des M2-Gebäudes 
errichtet, sodass der Kompleǆ 
dann ein U-förmiges Ensemble 
bildet. Die Stadt Pößneck rech-
net mit einer etwa zweijähri-
gen Bauphase, sodass das Ge-
bäude – wenn alles planmäßig 
verläuft – 2028 fertiggestellt 
sein könnte.

Millionen-Investition ins neue �ildungszentrum
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Opfer-Täter-Umkehr im Namen der Macht – 
Wie die Systemmedien Mario Voigt reinwaschen
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Mit freundlicher 'enehmigung ǀom KhZ/�Z Verlag ƺbernommen:

Von Michael Hauke

Die Klima-ApokalypƟ ker ha-
ben sich in eine aussichtslose 
Lage manövriert. Seit Jahr-
zehnten haben all die PoliƟ ker, 
Medien und „Forschende“, 
wie sie sich gendergerecht 
nennen, erzählt, dass unsere 
Sommer tödlich heiß und tro-
cken werden müssen – und 
dass es keinen Winter mehr 
geben werde. Im Jahr 2000 
erklärte Mojib LaƟ f, der Haus- 
und Hof-Klimaforscher der 
selbsternannten Yualitäts-
medien: „Winter mit starkem 
Frost und Schnee wie noch 
vor zwanzig Jahren wird es in 
unseren Breiten nicht mehr 
geben͊“ ;Der Spiegel, Ressort 
„WissenschaŌ “, 01.04.2000Ϳ
Seitdem wurden die Vorher-
sagen Jahr für Jahr drama-
Ɵ scher. Hamburg, New zork 
und zauberhaŌ e Südseestaa-
ten sollten im Meer versinken 
und die Eisbären aussterben. 
mber Zwanzigtausend Hitze-
tote würde es Jahr für Jahr 
allein in Deutschland geben 
;Karl LauterbachͿ. Mit die-
sen Horrorszenarien werden 
die schädlichen Klimamaß-
nahmen begründet. Uralte 
Wälder werden für Wind-

kraŌ werke, Solaranlagen und 
E-Auto-Fabriken abgeholzt, 
günsƟ ge Energiequellen wer-
den verbannt, KernkraŌ wer-
ke zerstört, das Gasnetz nach 
und nach demonƟ ert. Diese 
gezielte Zerstörung einer 
WirtschaŌ smacht nennen sie 
„Energiewende“. 
All das hat Folgen: der Strom-
preis lag im Jahr 2000 bei 13,9 
Cent pro KilowaƩ stunde, heu-
te sind es 40 Cent. Eine Ver-
dreifachung im Namen der 
KlimareƩ ung. Zum Vergleich: 
In Ungarn kostet die Kilo-
waƩ stunde aktuell 10,4 Cent. 
Unser ganzes Land wird dein-
dustrialisiert͖ alles für „Net-
to-Null“. „Klimaneutralität“ 
ist die neue Religion, der alles 
unterworfen wird und an die 
wir glauben sollen. Wer Zwei-
fel hat, ist ein „Klimaleugner“ 
oder ein „WissenschaŌ sleug-
ner“. Kennen wir eins zu eins 
aus den Corona-Jahren – und 
auch ein bisschen aus dem 
MiƩ elalter.
Wer die wahren „Leugner“ 
sind, kann man in jedem 
Sommer und in jedem Winter 
beobachten. SchüƩ et es im 
Sommer tagelang, veröī ent-
lichen die Pī entlich-Rechtli-
chen ihren „Dürre-Atlas“, um 

eine Trockenheit zu belegen, 
die es nicht gibt. Sie sind es, 
die die Wirklichkeit leugnen. 
Unter dem MoƩ o: Was Sie 
selbst sehen, ist falsch͊ „Ver-
trauen Sie nur den oĸ  ziellen 
MiƩ eilungen͊“ ;Angela Mer-
kel in ihrer Fernsehansprache 
am 18.03.2020Ϳ
Ist der Winter kalt und 
schneereich, werden die 
Kapriolen der Klima-Apoka-
lypƟ ker noch verrückter. Was 
tun, wenn seit Wochen alle 
Seen zugefroren sind? Was 
tun, wenn die Ostsee zu einer 
giganƟ schen EisŇ äche gewor-
den ist, über die sogar Autos 
fahren? 
Da kommen die Klimaschüt-
zer trotz winterlicher Kälte 
ganz schön ins Schwitzen. 
Denn auch die nächste große 
Hoī nung ist geplatzt: bei den 
olympischen Winterspielen ist 
es blöderweise nicht zu warm 
und grün, sondern knackig 
kalt und weiß. 
Was völlig normal ist, wirŌ  
die Medien kompleƩ  aus 
der Bahn. Mir ihren jahre-
langen Parolen „Nie wieder 
Winter͊“ kommen sie nun in 
Erklärungsnot und machen 
alles nur noch lächerlicher. 
Im Aktuellen Sportstudio des 

ZDF lassen sie eǆtra einen lini-
entreuen Meteorologen ant-
anzen, der dem Publikum er-
klärt, was doch gar nicht sein 
kann: Schnee bei olympischen 
Winterspielen. So gern häƩ en 
die Medien grüne Landschaf-
ten und ein frühlingshaŌ es 
Mailand gezeigt – und nun 
das͊
Pzden Terli heißt der Mann, 
der erklären will, warum der 
viele Schnee in den Gastge-
berorten Antholz und CorƟ na 
d‘Ampezzo und sogar im Ɵ ef 
gelegenen Mailand ein Zei-
chen der menschengemach-
ten Klimaerwärmung sei. Vor 
70 Jahren, als schon einmal 
Olympia in CorƟ na staƪ  and, 
wäre das noch normal ge-
wesen, referiert Herr Terli. 
Aber jetzt? Jetzt liegt es an 
der Erderwärmung͊ Durch 
den menschengemachten 
Klimawandel gäbe es erhöh-
te LuŌ feuchƟ gkeit, die durch 
wärmere Meere begünsƟ gt 
sei und mit milder LuŌ  zu 
uns gelange. Er zeigt hübsche 
ComputeranimaƟ onen: in hö-
heren LuŌ schichten entste-
hen Wolken, die Schneefall 
wahrscheinlicher machen. Als 
ob es Wolkenbildung im Win-
ter normalerweise nicht gäbe. 

Diese FeuchƟ gkeit könne über 
weite Strecken, so Pzden Ter-
li, bis in die Alpen und nach 
CorƟ na gelangen.  Dass es 
im Winter im Flachland und 
in den Alpen schneit, liegt 
am Klimawandel. Dass es am 
Winter liegen könnte, ist völlig 
ausgeschlossen. 
Die ZDF-Sportmoderatorin 
Kathrin Müller-Hohenstein 
sitzt während der reƩ enden 
Erklärung des „Forschenden“ 
auf der Studio-Couch͖ sie soll 
oī ensichtlich den gläubigen 
Fernseh-Zuschauer mimen. 
Sie sagt: „Krass͊ Das ist ja total 
abgefahren͊“ Man kann nur 
noch die Hände vor dem Ge-
sicht zusammenschlagen. Für 
wie blöd halten die Pī ent-
lich-Rechtlichen ihre Zuschau-
er? Geht‘s noch billiger?
Für die zugefrorene Ostsee 
haben die oĸ  ziellen Eǆperten 
sicherlich auch eine passende 
Klima-Erklärung parat. Leider 
habe ich die verpasst.
Wir sollen brav mit dem Kopf 
nicken und arƟ g lernen: auch 
wenn das aktuelle Klima allen 
Prophezeiungen der „Eǆper-
ten“ widerspricht, ist es eben 
doch ein Argument für den 
menschengemachten Klima-
wandel. Dieser Pzden Terli ist 

kein unbeschriebenes BlaƩ ͖ 
er ist ein echter Hardliner. Im 
verregneten August 2023, als 
die Klimasekte wieder einmal 
verdammt viel Pech mit dem 
WeƩ er haƩ e, erklärte er im 
ZDF wörtlich: „Staatsfeinde 
sind diejenigen, die den Kli-
maschutz nicht umsetzen. Sie 
gefährden wissentlich die De-
mokraƟ e und unsere Lebens-
grundlage. Auch die Schwät-
zer, die sogenannten Leugner. 
Niemand kann mehr sagen: 
ich kenne mich nicht mit Kli-
mafakten aus. Niemand͊ Aus-
nahmslos niemand͊“
Ich kann mich noch erinnern, 
als die Meteorologen im Fern-
sehen einfach versuchten, das 
WeƩ er vorherzusagen, was 
damals so wenig zuverlässig 
gelang wie heute. Niemals 
häƩ en sie die Zuschauer, die 
an ihren Vorhersagen zweifel-
ten, zu Staatsfeinden erklärt.
Pzden Terlis Ausführungen 
im Sportstudio waren derart 
skurril, dass die Sportmode-
ratorin bewundernd sagen 
musste: „Krass͊ Das ist ja total 
abgefahren“. Wer an dieser 
Stelle aber selbst denkt, ist 
ein Staatsfeind͊ Das zeigt den 
ganzen Totalitarismus, aber 
auch die ganze HilŇ osigkeit 

der Klima-Ideologen. Alles 
was sie prognosƟ ziert haben, 
will einfach nicht eintreten. 
Hamburg steht noch, der 
Südseestaat Tuvalu ist nicht 
versunken, sondern sogar um 
73,5 ha gewachsen, die „Ver-
steppung“ Brandenburgs ist 
ausgeblieben, die PopulaƟ on 
der Eisbären ist auf einem 
Allzeithoch, und im Winter 
schneit es immer noch. Sogar 
die Ostsee friert zu. Es wäre 
der Zeitpunkt zu sagen: Wir 
haben uns geirrt͊ Aber nichts 
da, sie machen weiter wie die 
Wahnsinnigen und schlagen 
wild um sich. 
Die ganze Welt, zuletzt die 
USA, haben die staatliche Re-
gulierung für „das Klima“ be-
endet. Einzig die EU-Kommis-
sion und die Bundesregierung 
ziehen durch bis in den Unter-
gang. Wer sie als Scharlatane 
entlarvt, ist ein „Staatsfeind“. 
Dabei ist das, was durch das 
NarraƟ v des menschenge-
machten Klimawandels pas-
siert, wirklich staatsfeindlich: 
die wirtschaŌ liche Zerstörung 
unseres Landes und die damit 
einhergehende Vernichtung 
des Wohlstandes einer gan-
zen NaƟ on.

tie die tahnsinnigen͗ tarum der tinter die Medien völlig aus der �ahn wirft
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In stiller Trauer

Elfriede 
Gemeinhardt
* 06.03.1940
† 29.11.2025
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 Im Namen aller Angehörigen
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schlaf wohl, liebe Mutter, für alle Zeit.

Schleiz. (ab) Die meisten 
Menschen wollen zu Hau-
se sterben, im Kreise ihrer 
Familie. In der Realität aber 
sterben wir häufig im Kran-
kenhaus. Die Palliativmedizin 
bietet einen Zwischenweg der 
Sterbebegleitung, den immer 
mehr Menschen wählen. Es 
ist vor allem die Angst vor der 
Zeit des eigenen Sterbens, 
die Menschen davon abhält, 
sich Gedanken über den Tod 
zu machen. Wir alle wollen 
einen leidlosen und möglichst 

schnellen Tod sterben, das be-
weisen Umfragen immer wie-
der. Die meisten Menschen 
sterben heute in Krankenhäu-
sern und Pflegeheimen, der 
Tod ist dorthin quasi verdrängt 
worden. Vielen fehlt dadurch 
die Erfahrung, dass Sterben 
zum Leben gehört und daher 
lernen die Menschen nicht, 
mit Verlusten umzugehen. 
Wenn ein geliebter Mensch 
stirbt, trifft das Angehörige 
mit großer Wucht - und ohne, 
dass Trauer „gelernt“ wurde. 

Doch mittlerweile wird in un-
serer Gesellschaft allmählich 
wieder über den Tod nach-
gedacht und geredet: Die 
Hospizbewegung ist seit den 
1980er-Jahren bei uns aktiv, 
immer mehr Hospize sind ent-
standen und entstehen noch. 
Der Wille von Sterbenden 
wird geachtet durch die ge-
setzliche Verankerung der Pa-
tientenverfügung. In den ver-
gangenen zwei Jahrzehnten 
hat sich außerdem eine Kultur 
der Trauerbegleitung entwi-

ckelt und es gibt heute eine 
Vielfalt an Unterstützungsan-
geboten für Trauernde. Viele 
Menschen wählen neue Be-
stattungsarten - zum Beispiel 
eine Urnenbestattung in soge-
nannten Ruhewäldern. All das 
zeigt einen neuen Umgang mit 
Sterben und Tod. In Deutsch-
land gibt jede/r Zweite an, 
zu Hause sterben zu wollen. 
Die Realität sieht so aus, dass 
knapp die Hälfte der Deut-
schen im Krankenhaus sterben 
;44 ProzentͿ. Allerdings ist die 
Zahl derjenigen, die ihre letz-
ten Tage zu Hause verbringen, 
in den vergangenen fünf Jah-
ren um zehn Prozent ;auf 34 
ProzentͿ gestiegen. 
Zuhause zu sterben oder alter-
nativ in einer Einrichtung der 
Sterbebetreuung, betrachten 
80 bzw. 84 Prozent als beson-
ders würdevoll.

mber die Palliativmedizin
Die Palliativmedizin ist eine 
aktive, ganzheitliche Behand-
lung von Patienten mit un-
heilbaren, fortschreitenden 
Erkrankungen und begrenz-
ter Lebenserwartung. Ziel ist 
nicht die Lebensverlängerung, 
sondern die bestmögliche Le-
bensqualität durch Linderung 
von Schmerzen, Atemnot und 
anderen Symptomen, sowie 
die Unterstützung psychi-
scher, sozialer und spiritueller 
Bedürfnisse bis zum Tod.

to wir sterben wollen
Am liebsten zu Hause͕ doch oft im Krankenhaus

�twa ϰϰ й der Menschen in �eutschland sterben im Krankenhaus͕ was trotz sinkender dendenz 
in der Vergangenheit auf hohem Eiǀeau stagniert. Viele Betroffene wƺnschen sich ein Sterben 
zu Hause͕ doch oft fƺhren akute Krankheitsereignisse oder unzureichende Walliatiǀǀersorgung 
zu diesem Krankenhaussterben͕ das stark regional ǀariiert. Während 1ϵϴ0 der HƂchstwert bei 
ϱϱ й lag͕ ǀerstarben Ϯ01ϲ rund ϰϲ й der Menschen im Krankenhaus͕ eine Yuote͕ die sich seit-
her kaum ǀerändert hat. Herzkreislauferkrankungen ;Schlaganfall͕ HerzinfarktͿ und dumorer-
krankungen sind die Haupttodesursachen in Kliniken. Foto: freepik

In die Postmappe geschaut

ǀon Hartmut Schleicher͕  KƘla͕ 
1ϱ. Februar Ϯ0Ϯϲ 

MSC steht nicht für einen 
Sportklub und damit nicht für 
eine Möglichkeit des friedli-
chen Miteinanders. MSC hat 
auch nichts mit Sicherheit 
zu tun, wenngleich die Be-
griī stäuschung „Münchner 
Sicherheitskonferenz“ ;MSCͿ 
das implizieren soll. Diese 
ZusammenkunŌ  ist zu einem 
Top-Forum für Aufrüstung 
und Kriegsvorbereitung ge-
gen Russland verkommen. 
Im Höhepunkt, der Rede von 
Selensky, wird das Feindbild 
Russland bis zur geschichtsfäl-
schenden, faschistoiden Eks-
tase gemalt. Im „Ukrainehaus“ 
kann man den Krieg „anfas-
sen“, „erfühlen“ und hört von 
den tapferen, uniformierten 
Oĸ  zieren u.a. den Lehrsatz 

wie diese, Zitat: „͙ jeden Tag 
neu lernen, wie man kämpŌ , 
wie man tötet und wie man 
Leben reƩ et“. Der Beifall der 
anwesenden PoliƟ ker und 
Medien war ihnen ebenso 
sicher, wie man Selensky zu 
seiner kranken Obsession 
beklatscht hat, mindestens 
50.000 russische Soldaten 
monatlich zu töten – als Bei-
trag zur „Friedenssicherung 
für Europa“. Ein deutsch-ukrai-
nisches Joint-Venture für eine 
gemeinsame Drohnenpro-
dukƟ on wird als bayerisches 
WirtschaŌ swunder gefeiert. 
In Wirklichkeit ist es doch eine 
Todesfabrik, eine Fortsetzung 
der Geschichte „Der Tod ist 
ein Meister aus Deutschland“. 
Wie verkommen, wie verroht, 
ist diese, ist unsere Gesell-
schaŌ ?

MS� ʹ Der Klub 
der Krieger ǀon Jan Knaupp

Wann hat das begonnen? 
Wann haben wir den Mei-
nungsmachern, den Oberleh-
rern, den Tugendterroristen 
und den Bevormundern zu 
viel Raum gelassen? Wann 
haben wir eigentlich damit 
angefangen, uns von den 
poliƟ sch Korrekten unsere 
Denk- und Redeweisen kor-
rigieren zu lassen? Wann 
haben wir zugelassen, dass 
gerötete Langzeitstudenten, 
taz-Journalisten, engsƟ rni-
ge UltraakƟ visten und poli-
Ɵ sche Besserwisser uns die 
Welt erklären? Wie konnte 
es dazu kommen, dass sich in 
Deutschland ein linkes Mei-
nungskartell aufgebaut hat, 
dass seine Ideologien mit ar-
roganter SelbstgerechƟ gkeit 
als einzig wahr propagiert? 
Wie konnte es passieren, dass 
poliƟ sch unbequeme SaƟ riker 

und Kabareƫ  sten miƩ lerwei-
le massiv unter Beschuss ste-
hen? Seit wann ist Provoka-
Ɵ on selbst in der Kunst nicht 
mehr erwünscht? Wie wurde 
es möglich, dass die Gedan-
ken zwar immer noch frei 
sind, aber falls poliƟ sch nicht 
Mainstream, nicht ausgespro-
chen werden sollten? Wieso 
lassen wir es zu, dass einer 
ehemals oī enen GesellschaŌ , 
langsam der Mund zugenäht 
wird? Wie konnte es passie-
ren, dass gerade noch hoch-
gelobte Buchautoren plötzlich 
in eine RassismusdebaƩ e ver-
strickt werden, dass selbster-
nannte Unwortjäger Bücher 
wie „Pippi Langstrumpf“, „Jim 
Knopf und Lukas der Lokomo-
Ɵ vführer“, „Die Kinder von 
Bullerbü“, „Onkel Toms HüƩ e“ 
oder auch „Der Froschkönig“ 
auf die schwarze Liste set-
zen, dass alte Kinderbücher 
umformuliert werden sollen? 

Kommt nach den Sprach-
reglemenƟ erungen, der ver-
suchten Kunstzensur durch 
öī entliche Meinungsmache 
und dem DiskrediƟ eren von 
Literatur, jetzt auch noch das 
Verwischen der Geschichte 
durch den Abbau von Stra-
ßennamen und Denkmälern 
hinzu? Haben wir denn schon 
wieder vergessen, dass es im-
mer besser ist, sich mit der 
Geschichte auseinanderzu-
setzen, als zu versuchen, sie 
auszuradieren? Ist es miƩ ler-
weile als normal anzusehen, 
dass Sprachpolizisten unsere 
Städte, Dörfer, Parks, Plätze 
und Supermarktregale nach 
vermeintlich diskriminieren-
den Namen durchkämmen, 
um diese dann an den poli-
Ɵ sch unkorrekten Pranger zu 
stellen? Wann hat es begon-
nen, dass Minderheitenthe-
men, dass Geschlechterde-
baƩ en oder gendergerechtes 

geschlechtsneutrales Schrei-
ben, eine größere öī entliche 
Beachtung bekommen, als 
ThemaƟ ken wie Kinder- bzw. 
Altersarmut oder der Tier-
schutz? Wie ist es zu erklären, 
dass poliƟ sche und religiöse 
FanaƟ ker hier demokraƟ sche 
Rechte genießen, aber im 
Umkehrschluss gegen unsere 
demokraƟ schen Freiheiten 
kämpfen? Seit wann lassen 
wir es zu, dass Wirrköpfe und 
Eǆtremisten, egal aus wel-
chem poliƟ schen oder religiö-
sen Lager, unsere Denkweisen 
manipulieren? Wann haben 
wir akzepƟ ert, dass die Mei-
nung des Andersdenkenden 
immer nur eine falsche Mei-
nung sein muss? Wann haben 
wir verlernt, uns gegenseiƟ g 
zuzuhören? Wie konnte das 
passieren?

'erhard 'rimm͕ Wilhelms-
dorf 

Ich, Gerhard Grimm, möchte 
mich bei der „Bürgerzeit“ be-
danken, dass sie den beson-
ders unwürdigen Beitrag vom 
06.02.2026, Seite 8, von Herrn 
Thomas Adler, Ronneburg, ge-
gen Herrn Schleicher zu des-
sen Beitrag vom 16.01.2026 
veröī entlicht haben.
Herr Adler möchte sich in sei-
nen Ausführungen unwissend 
und lautstark,  andere Mei-
nungen plaƩ machen wollend, 
ins öī entliche Licht rücken.
Danke Ihrer Zeitung, dass Sie 
den Brief von Steī en Reifarth, 
Schleiz, und ganz besonders 
zutreī end „Sokrates – Wenn 
der Untergang einer Gesell-
schaŌ  beginnt“, zum Abgleich 
daneben gesetzt haben.
Ob der Herr Adler den Un-
terschied begreiŌ , ist frag-
lich. mber Sokrates sollte er 
wenigstens nachdenken, von  
ihm triŏ   jeder Punkt im Kern 
für Herrn Adler zu ͊͊͊

tie konnte das passieren?

&Ž
tŽ

͗ f
re

ep
iŬ

.Đ
Žm

ͬn
ur

ag
hi

esTraueranzeigen, Danksagungen 
& Nachrufe in Ihrer

Wann wird Hilfe mehr gebraucht als in dem Moment, 
in dem ein geliebter Mensch gegangen ist?

Wir sind für Sie da. Einfühlsam und kompetent übernehmen wir für Sie die Aufgabe, den 
Trauerfall bekanntzumachen und den verstorbenen Menschen mit einer liebevoll gestalte-
ten Traueranzeige die letzte Ehre zu erweisen. 
Kontaktieren Sie uns, damit wir in einem unverbindlichen Beratungsgespräch gemeinsam 
Möglichkeiten und Vorstellungen besprechen können. Wir können Ihnen sowohl Vorschlä-
ge zur Gestaltung unterbreiten als auch ganz nach Wunsch eine einzigartige Anzeige ge-
stalten.

Rufen Sie uns gern an oder kommen Sie vorbei!
 03663.4 06 55 91 – Frau Brossmann

Ankƺndigung
Die Schleizer Trauergruppe lädt herzlich zum nächsten Treī en ein: 18. März 2026, 14 Uhr, in Steĸ  ‘s CafĠ in Schleiz. Zu Gast 
ist Antje Jonuschies vom BestaƩ ungshaus Lebenswege „Abschied mit Liebe“ aus Auma-Weidatal. 
Sie stellt das Angebot „Wolkenpost“ vor – eine Möglichkeit der Trauerverarbeitung bei dem Gedanken, Erinnerungen und 
BotschaŌ en symbolisch auf den Weg gebracht werden können. Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

tunsiedel. (Friedwald) Bei 
einer kostenlosen Waldfüh-
rung können Interessierte den 
FriedWald Luisenburg im Fich-
telgebirge entdecken.
Die FriedWald-Förster geben 
Einblicke in die BestaƩ ung 
in der Natur: von der Aus-
wahl des Baumes über die 
verschiedenen Grabarten bis 
hin zu den Kosten und Mög-
lichkeiten der Vorsorge. Die 
etwa einstündige Führung 
bietet zudem Gelegenheit, 
die besondere Atmosphäre 
des Waldes zu erleben und 
individuelle Fragen zu stellen. 
Treī punkt ist die Infotafel am 
FriedWald-Parkplatz. Anfahrt: 

Luisenburgstraße, Abzweigung 
auf die B 303 Richtung Mar-
kredwitz.
Die Waldführungen Į nden re-
gelmäßig staƩ  und sind in der 
Teilnehmerzahl begrenzt. Wei-
tere Termine und Anmeldung 
unter www.friedwald.de/lui-
senburg oder 06155 848-100.

Versöhnungsstudie: Frieden 
schließen mit der eigenen 
Sterblichkeit. Warum wir im 
Wald ruhiger ruhen – Studie 
bestäƟ gt ausgleichende und 
entspannende Wirkung des 
Waldes im Konteǆt der letzten 
RuhestäƩ e.
Immer mehr Menschen ent-

scheiden sich für die letzte 
Ruhe in einem BestaƩ ungs-
wald. Warum ist das so? Wel-
che MoƟ ve haben sie und 
welche Gedanken bewegen 
Menschen, die sich für eine 
Beisetzung in einem Fried-
Wald interessieren?
Antworten auf diese Fragen 
liefert das Markƞ orschungs-
insƟ tut rheingold aus Köln. 
In einer Online-Umfrage im 
Sommer 2023 hat es mehr als 
1.300 Deutsche befragt, die 
sich für eine Beisetzung im 
Wald interessieren.
Menschen denken sich selbst 
mit – auch im eigenen Tod.
„Ich will nicht von Würmern 

aufgefressen werden.“ Sätze 
wie dieser zeigen: Der Mensch 
tut sich schwer mit der Vor-
stellung, einmal nicht mehr 
zu eǆisƟ eren. Selbst im eige-
nen Tod denkt der Mensch 
sich mit. Der Wahl des Beiset-
zungsortes kommt damit eine 
besondere Bedeutung zu. Sich 
über diesen bereits zu Leb-
zeiten Gedanken zu machen, 
wirkt erleich-ternd. Denn es 
verschaŏ   uns ein Gefühl der 
Kontrolle über den Tod – man 
versöhnt sich mit ihm und lei-
tet das Abschiednehmen be-
dacht ein.
Natur verbindet und versöhnt 
uns mit unserer Sterblichkeit.

�ei taldfƺhrung Friedtald kennenlernen



Fortsetzung Seite 1:
Der Holzplatz wird aktuell sa-
niert. Mehrere Angestellte 
und Auszubildende beschäf-
tigt er in seinen insgesamt drei 
Firmen und ergänzt: „Unser 
Portfolio sind hauptsächlich 
Altbausanierungen, darunter 
zahlreiche Kirchen im Um-
kreis, wie beispielsweise die 
Bergkirche in Schleiz, Friede-
bach, Oepitz, Ranis und Hüt-
ten. Die Spezialisierung auf 
Hausschwamm-Bekämpfung 
machts möglich. Auch Neu-
bauten gehören dazu, wie die 
Drogerie auf dem Neumarkt 
in Schleiz. Es macht einfach 
viel Spaß mit Holz zu arbei-
ten – schon als Kind wollte 
ich Tischler oder Zimmerer 
werden“, das gibt er auch den 
Jugendlichen bei der unent-
schlossenen Berufswahl mit 
auf den Weg.
Nun wünscht er sich, dass zahlreiche Gäste zu seiner 

Malle-Party ins Rittergut Knau 
zum Feiern kommen. Mit 
Gastronom und Campingbe-
treiber AndrĠ Rüdiger und ei-
nem großen Festzelt beginnt 
bereits am Freitag, 20. März 
2026, ab 19.30 Uhr die Warm-
up-Party mit DJ Zimmer 7 und 
dem ein oder anderen weite-
ren Liveact ;Eintritt 5 Euro – 
nur an der AbendkasseͿ. 
Während die Partystimmung 
dann am Samstag ab 18 Uhr 
bis geplant 4 Uhr ihren Höhe-
punkt erreicht und am Sonn-
tag ab 10.30 Uhr mit einem 
Frühshoppen im großen Fest-
zelt ;Eintritt freiͿ ebenfalls mit 

mberraschungsgast ausklingt.
Folgen könnt ihr bereits jetzt 
schon auf Instagram: 
MalleͺPartyͺKnauͺ2026

Vorfreude der Stars
Während des Interviews der 
BmRGERZEIT aktuell mit Mar-
cel Fügmann rief er auf unse-
ren Wunsch kurzerhand die 
Malle-Stars „Schäfer Heinrich“ 
und Markus Becker an, um de-
ren Vorfreude auf das Thürin-
ger Event mit allen zu teilen.
Telefon-Interview mit Markus 
Becker: „Marcel und seine 
Frau sind große Malle-Fans. 
So haben sie uns kurzerhand 
angesprochen, ob wir mit 

euch in Knau feiern wollen. 
mbrigens, meine Vorfahren 
kommen auch aus Thüringen, 
aus Weimar, der evangelische 
Schriftsteller Johannes Da-
niel Falk, geboren in Danzig. 
Ich freu mich auf euch, mach 
mit euch richtig Party und hol 
euch mit auf die Bühne, bring‘ 
euch die Klassiker mit, wie 
͢Das rote Pferd‘, möchte aber 
auch meine neuen Songs vor-
stellen und hab den ͢Schutz-
engel‘ oder auch den ͢Piraten-
tanz‘ im Gepäck.“
Telefon-Interview mit Schäfer 
Heinrich: „Ich hab die Familie 
Fügmann persönlich kennen-
gelernt, auf Malle kommen 
sie gerne zu Besuch in meine 
Pension und fahren mich auch 
schon mal zu dem einen oder 
anderen Auftritt. Ihr könnt ge-
spannt sein, welche Songs ich 
am 21. März mitbringe. Dabei 
ist auf jeden Fall das ͢Schäfer-
lied‘, ͢Ladykiller‘, ͢Ich geh mit 
Flip Flops joggen‘ u.v.m.“

10 Anzeigenseite ͮ 06.03.2026

Malle Party in Knau

Aktuelles aus Schleiz

Wo ? Knau / Neustadt (Orla)  

Einlass: 18:00 Uhr

Micha, Markus Luca, Die Malletwins, 
Schmittiii und vieles mehr

 Live im Rittergut mit den originalen Stars 
 vom Ballermann

Eintritt: Vorverkauf    24,50   
      Abendkasse 29,00  

Tickets ab 15.01.2026  

          Stadtinformation Lutherhaus Neustadt 

          Stadtinformation „Alte Münze“ Schleiz
Bei: Rüdi‘s Campingburg Knau

          Thurau Events Neustadt/Triptis 
          weitere Infos: 0173 5 61 87 97 oder 0172 3 57 64 46  

07806 Neustadt/Orla 
OT Knau

25

Es gelten unsere AGB.

 Jahre 

 Zimmerei              
und Holzhandel         
Meisterbetrieb          

Marcel 

(wahrscheinlich)

Die wahrscheinlich größte 
Mallorca-Party im Freistaat

Die Schnittstelle
Friseurmeisterin Kristin Bleßing

Der Familienfriseur 
in Knau +
mobiler Friseurservice

Tel.  03 64 84/2 06 26
Mobil  01 74/2 03 37 78

Wir verlosen für die
MALLE PARTY in Knau

am 21. März 2026
e i n  T i c k e t !

Schaut bitte auf Seite 11
in unserem Rätsel.

A U F R U F  ! ! ! !
Wer hat das schönste Malle-Outfit? 

Je bunter, ausgefallener und lustiger, 
desto besser!

„Wir küren die schönsten Malle-Party-Outfit‘s“, 
freut sich Fügmann. 

Die Top 3 erhalten einen Preis!

�immermeister Marcel Fƺgmann und sein Sohn Julian.
 Foto: �nnett Birkner André Rüdiger

Schulstraße 4
07806 Neustadt/Orla, Knau

Tel.: 03648-4203662
Handy: 0173-5618797
www.campingburg.de

Rüdi´s Campingburg
Altes Rittergut Knau

Rüdi´s 
Campingburg

Gastronomie
Bowling
Camping

Saalvermietung
Veranstaltungen

Familien- und Firmenfeiern

Wenn die PoliƟ k der Stadt 
Schleiz etwas erreichen will, 
wird es schön, siehe neue 
Bankgruppe am EDEKA. 
Wenn die PoliƟ k dem An-
wohner/n sagt: „Da wohnen 
zu wenige Menschen“ und 
damit meint, da wohnen die 
Falschen, bleibt die Straße „An 
der SchmelzhüƩ e 8 bis 14“ 
seit 1933 das was sie ist: Ein 
Schlamm-, Staub- und Dreck-
loch.
Es ist eben ein großes Glück, 
dass an der Straße hinter der 
Schleizer Jahnturnhalle zwar 
auch nicht viele, aber vor al-
lem eben die richƟ gen Men-
schen wohnen.  W.'.

Felix Jacob
Veranstaltungstechnik & Eventservice

Du suchst Profis? Wir bringen
Technik & Geschmack!

Planung • Betreuung • Umsetzung von Veranstaltungen
Der Komplettservice für Ihr Event

Ton/Licht/Video/Equipmentverleih/Catering/Personal
Präzise • Verlässlich • Durchdacht

Felix Jacob | R.-Bartholdt-Str. 49 | 07907 Schleiz
Tel. 0152 01 32 86 30 | Mail: sczfeli@gmail.com
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Veranstaltungstipps aus der Region

Er ist eine lebende Legende, 
ein Stück Fußballgeschichte – 
Sepp Maier, Weltmeister von 
1974, Publikumsliebling und 
Kulƞ igur des FC Bayern Mün-
chen.
2026 kehrt der „Katz von An-
zing“ zurück auf die Bühne – 
mit neuen Anekdoten, Bildern 
und seinem unverwechselba-
ren Humor. Gemeinsam mit 
Musiker und Moderator Tobi-
as Bücklein präsenƟ ert er eine 
mitreißende Portraitshow, die 
Fans aller GeneraƟ onen be-
geistern wird. In „Sepp Maier 
live“ erleben die Besucher 
nicht nur den legendären Tor-
wart, sondern auch den Men-
schen hinter dem Mythos. 
Sepp erzählt von den großen 
Momenten des deutschen 
Fußballs – vom Triumph in 
München über das Drama von 
Cſrdoba bis zu seinen Jahren 

als TorwarƩ rainer bei Bayern 
und der NaƟ onalmannschaŌ . 
Oī en, herzlich und mit einem 
Augenzwinkern blickt er zu-
rück – und zeigt, warum man 
auch mit 80 noch über sich 
selbst lachen kann.
Doch die Show bietet mehr 
als Erinnerungen: Tobias Bü-
cklein führt charmant durch 
den Abend, greiŌ  zur Gitarre, 
und gemeinsam schmeƩ ern 
die beiden sogar legendäre 
Fußball-Hits. Humorvolle Ge-
schichten, emoƟ onale Einbli-
cke und musikalische mber-
raschungen machen diesen 
Abend zu einem unvergessli-
chen Erlebnis. Kontakt: infoΛ
eǆpediƟ onleben.com
Natürlich darf auch das Meet 
Θ Greet nicht fehlen: Fotos, 
persönliche Gespräche und 
signierte Eǆemplare von Mai-
ers Buch „Als der Fußball noch 

Charakter haƩ e“ sorgen dafür, 
dass Fans ihrer Legende ganz 
nah kommen können.
Mit 706 PŇ ichtspielen ist Sepp 
Maier ein Rekordspieler des 
FC Bayern München. In seiner 
17-jährigen Karriere gewann 
er alle naƟ onalen und interna-
Ɵ onalen Titel, wurde Europa-
meister ;1972Ϳ und Weltmeis-
ter ;1974Ϳ. Auch als Torwart-
trainer sammelte er weiter 
Titel – darunter den WM-Sieg 
1990 und die EM 1996.
Organisiert wird der Abend 
von der Veranstalteragentur 
EǆpediƟ on LEBEN unter der 
Leitung von Holger König und 
Tobias Bücklein aus Konstanz, 
die seit Jahren besondere 
Live-Erlebnisse mit Persönlich-
keit, Tiefgang und Humor auf 
die Bühne bringt.
Verlosung siehe unten im 
Rćtsel.

Sepp Maier Live Tour 2026
25.03.26 Hof/Freiheitshalle – Festsaal, 19.30 Uhr

Tickets unter www.eǆpeditionleben.com

Inh. G. Mißler
Mittelhöhe 2

07952 Pausa/Vogtl.

 Tel.  03 74 32/2 04 76
 Mobil  0160/94 41 30 82
www.Pension-Monika.com

Pension
 Monika
PePePePePePePeP nsnsnsnsnsssiiioioioioioioi nnnnnnnnn
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Pension
 Monika

MKEATS�EITUEG fƺr den Saale-Krla-KreisMKEATS�EITUEG fƺ d S l K l K i
In unserer Ausgabe vom 06.02.2026 hat eine Freikarte für die 
Saalfelder Feengrotten gewonnen: Iris Vetter͕  Schmieritz.
 ,eƌǌlŝĐŚeŶ�'lƺĐkǁuŶƐĐŚ͘
Wenn Sie gewinnen möchten, senden Sie bitte das Lösungswort 
unter dem Kennwort „SOK“ an gewinnenΛwgvschleiz.de oder 
wgv Schleiz GmbH, Geraer Straße 12, 07907 Schleiz. Wir verlo-
sen in dieser Ausgabe vier Freikarten fƺr die Sepp Maier Live 
Tour in Hof am 25.0ϯ.202ϲ in der Freiheitshalle sowie ein Ti-
cket fƺr die Malle-Party im Rittergut Knau am 2ϭ.0ϯ.202ϲ. Sei-
en Sie schnell und vergessen Sie bitte nicht, zur Angabe Ihrer Ad-
resse auch eine Telefonnummer mit anzugeben. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Einsendeschluss: 20.02.2026. Die Gewinner 
werden in der Ausgabe vom 06.03.2026 veröffentlicht.
TeilnahmeberechƟ gt ist jeder, der das 18. Lebensjahr vollendet hat. Ausgenommen sind Mitarbei-
ter und deren Angehörige der wgv Schleiz GmbH. Der Gewinner wird aus allen Teilnehmern per 
Los ermiƩ elt und benachrichƟ gt. Die von Ihnen angegebenen Daten werden nur für die Abwick-
lung des Gewinnspiels erhoben, verarbeitet und genutzt. Datenschutzhinweis: Wir informieren Sie 
gemäß der Verordnung ;EUͿ 216/679 ;DatenschutzgrundverordnungͿ über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten. Diese erhalten Sie unter hƩ p://wgvschleiz.de/impressum.html, hƩ p://
wgvschleiz.de/datenschutz.html sowie unter hƩ p://www.wgvschleiz.de/docu/Kundenй20ͺwgvͺ
Datenschutzͺneu.pdf.
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BESTATTUNG  Irrgang & Weber GbR

  (gegenüber Hotel Tanne)

 

 

 

Wir beraten Sie 
zum Thema 

Bestattungsvorsorge. 
Entlasten Sie sich 

und Ihre 
Angehörigen.

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gern.

R a t e n z a h l u n g  b i s  3 6  M o n a t e  f ü r  a l l e  B e s t a t t u n g e n  m ö g l i c h !  

� 03671 4 55 92 92
07318 Saalfeld/Saale

Saalstraße 36

� 036481 5 00 48
07806 Neustadt/Orla

Ernst-Thälmann-Straße 41/43

www.bestattung-irrgang-weber.de �  info@bestattung-irrgang-weber.de 

Schleiz. (djd-k) Zur tradiƟ o-
nellen Walpurgisnacht am 30. 
April treī en sich Heǆen, Teufel 
und Fabelwesen auf dem He-
ǆentanzplatz hoch über Thale: 
Mit Livemusik, Lasershow und 
Höhenfeuerwerk treiben sie 
den Winter aus. Thale im Bo-
detal feiert die größte Walpur-
gisnacht und lädt bis zum 4. 
Mai auch in der Stadt und im 
Kurpark zu vielen Veranstal-
tungen für die ganze Familie 
ein. Eine Seilbahn fährt zum 
Heǆentanzplatz hinauf, wo das 

ganze Jahr über ein buntes He-
ǆendorf mit regionalen Shops 
und Spezialitäten aufwartet. 
Daneben lohnen das Erleb-
nismuseum „Harzeum“ und 
das Harzer Bergtheater den 
Besuch, ebenso der Tierpark 
und die Bobbahn. Das steile 
Bodetal wird auch „Deutscher 
Grand Canyon“ genannt, 
Wanderwege führen zu den 
schönsten Aussichtspunkten. 
Unter www.bodetal.de sind 
InformaƟ onen zu Į nden.

Der Heǆenkessel 
im �odetal

Liǀemusik und Lasershow machen den historischen Kultplatz 
zur populären Wartymeile.

Foto: dũd-kͬBodetal dourismusͬMarko Heiroth

Eaturgeister und Fabelwesen mischen sich auf dem Heǆent-
anzplatz unters feiernde Volk.

Foto: dũd-kͬBodetal dourismusͬMarko Heiroth

für den Saale-Orla-Kreis, Zeulenroda/Greiz, im 
SAALEBOGEN für Saalfeld, Rudolstadt und Bad 
Blankenburg sowie in Plauen und Umgebung

�urgk. (Museum) Das Muse-
um Schloß Burgk nutzte auch 
in diesem Jahr den besucher-
schwachen Monat Februar 
für eine Winterschließzeit. Die 
Zeit zwischen dem 2. Februar 
2026 und dem 28. Februar 
2026 diente dazu, Reparatur- 
und Aufräumarbeiten vorzu-
nehmen, die im laufenden 
Museumsbetrieb den regulä-
ren Besucherverkehr zu sehr 
behindern. Dazu gehörten in 
diesem Jahr eine Erneuerung 
elektrischer Leitungen und 
Datenkabel im Kapellengang, 
die zukünftig der multimedia-
len Präsentation des Burgker 
Bornkinnels dienen werden. 
Auch der Kapellengang selbst 
erstrahlt nach einer umfassen-
den farblichen Auffrischung 
wieder in neuem Glanz. Ende 
Februar wurden auch die 
Fenster im Rittersaalgang 
inklusive erneuertem Licht-
schutz fertiggestellt.
Seit Sonntag, dem 1. März 
2026, hat das Museum wieder 
wie gewohnt geöffnet. Der 
von vielen Besuchern vermiss-
te „Viersitzer“, ein Aborterker, 
bestehend aus 4 Holzaborten 
mit „Windspülung“ an der 
Außenwand des Nordflügels, 
wird wieder zugänglich sein, 
der nach einer Notsicherung 
wegen drohenden Absturzes 
im vergangenen Jahr voll-
ständig saniert wurde. Darü-
ber hinaus lädt das Museum 
Schloß Burgk gemeinsam mit 
dem Deutschen Eǆlibris Ge-
sellschaft e.V. zum Besuch der 
Ausstellung „Nürnberg, China 
und gemalte Musik – Die Kunst 
des Eugen F. Strobel-Matza“, 
kuratiert von Juergen K. Klimp-
ke, ein. Das Museum und die 
Ausstellung können im Monat 
März von Dienstag bis Sonn-
tag, 11 bis 16 Uhr und ab April 
von Dienstag bis Sonntag, 10 

bis 18 Uhr besichtigt werden.
Die Veranstaltungssaison des 
Jahres 2026 beginnt dann 
wieder traditionell mit einem 
Konzert am Ostersonntag, 
5. April 2026, 17 Uhr, zu dem 
der Thüringer Schlosskonzerte 
e.V. mit dem Spohr Yuartett 
Weimar auf Schloß Burgk gas-
tieren wird.

�eginn der neuen 
Saison auf Schloß �urgk

GeraͬSchleiz. (Stadt) Auch in 
diesem Frühjahr dürfen sich 
Ostereierfreunde wieder auf 
die Ostereiermarkttage in der 
Bibliothek und die Ostereier-
ausstellung im Stadtmuseum 
freuen. Zum Ostereiermarkt in 
der Bibliothek am 13. und 14. 
März zeigen die Teilnehmer 
verschiedene Gestaltungstech-
niken – von traditioneller sor-
bischer Wachsbossiertechnik, 
Tuschezeichnung, Acrylmalerei 

bis zur Perforation – und zau-
bern aus Hühner-, Nandu- und 
Straußeneiern filigrane Kunst-
werke. Marktzeiten sind am 
13. März ;13 bis 17.30 UhrͿ 
und am 14. März ;10 bis 17 
UhrͿ. 
Der Freundeskreis Geraer Os-
tereiertage präsentiert vom 
14. März bis 3. Mai 2026 im 
Stadtmuseum Gera kunstvoll 
gestaltete Ostereier in einer 
Studioausstellung. Die Ausstel-

lung wird am 13. März 2026 
um 18 Uhr eröffnet und kann 
dann bis 3. Mai von Dienstag 
bis Sonntag jeweils von 11 bis 
17 Uhr besichtigt werden. Für 
alle, die die traditionelle sor-
bische Wachsbossiertechnik 
einmal selbst ausprobieren 
möchten, gibt es am 17. März 
um 15 Uhr im Stadtmuseum 
einen Workshop - Anmeldung 
unter: stadtmuseumΛgera.
de oder unter 0365 838-1470.

20. Geraer Kstereiertage
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